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1. Vorsitzender Frank Seidel Handy 01 51-29 16 48 64

2. Vorsitzende Corinna Schmidt Handy 01 51-52 46 34 99 

Schatzmeister Dr. Joachim Sohn Handy 01 72-5 40 68 63 

Schriftführerin Jana Riedel Handy 01 79-8 52 11 82 

1. Sportwart Markus Rosensky Handy 01 76-62 16 29 00

2. Sportwart Dr. Axel Rojczyk Handy 01 70-8 07 05 01  

Jugendwart Marcel Baenisch  Handy 01 52-22 56 02 98

Jüngstenwart Jannis Schnörch Handy 01 57-84 63 63 29

Herrenwart Daniel Weigelt Handy 01 63-8 79 12 40 

Damenwartin Sarah Schwarz Tel.  (0 51 51) 9 19 50 18 

Pressewart Cord Wilhelm Kiel  Handy 01 79-5 04 24 69 

Trainer Markus Rosensky, Daniel Weigelt, Ernst Wahle, Marcel Baenisch

Ehrenrat Christiane Meyer, Ingrid Biel, Bruno Krieger, Ernst Wahle, 
 Dr. Jochen Legler
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Liebe Mitglieder, Sponsoren und
Tennisfans

Wir befinden uns bereits wieder mitten in der 
Sommersaison und der Tennisbetrieb auf 
unserer Anlage läuft auf Hochtouren. Unsere 
Plätze sind in einem super Zustand und es 
macht einfach Spaß auf ihnen zu spielen. Die 
Platzwarte haben ihren Job mal wieder her-
vorragend gemacht. Unsere traditionellen 
Turniere, das Multi-Drop-in, das Pfingsttur-
nier und ein LK-Turnier sowie die bis jetzt 
angesetzten Punktspiele konnten alle rei-
bungslos stattfinden. Lediglich die Beteili-
gung unserer Mitglieder könnte etwas besser 
sein. Dies tat aber der Stimmung unter den 
Teilnehmern keinen Abbruch. 

Auch nach dem Tennisspiel lädt unsere Ter-
rasse ein, sich nach den Anstrengungen auf 
dem Platz bei einem Plausch mit den ande-
ren Mitgliedern und einem Getränk zu erho-
len und sich zu erfrischen. Diesen Wohlfühl-
effekt haben wir nicht zuletzt auch unseren 
Wirtsleuten zu verdanken, die mit ihrem Enga-
gement und Freundlichkeit  wesentlich dazu 

beitragen, dass das Tennisspielen auch die 
Kommunikation unter uns fördert.

Auch die angebotenen Speisen haben vollen 
Anklang gefunden. Jedenfalls habe ich 
durchweg positive Rückmeldungen bekom-
men. 

Umso unverständlicher ist es mir, dass unse-
re Wirtsleute, für die alles neu bei uns ist, von 
einigen anscheinend etwas rüde behandelt 
worden sind. Sollte es einmal Probleme oder 
Unstimmigkeiten geben, kann man das 
sicher auf eine etwas freundlichere Weise 
aus dem Weg schaffen. Aus meiner Erfah-
rung mit unseren Wirten sind diese äußerst 
zuvorkommend und versuchen, die Wün-
sche ihrer Gäste auch zu berücksichtigen, 
damit alle zufrieden sind.

Aller Anfang ist schwer, deshalb bitte ich alle, 
ein wenig Toleranz an den Tag zu legen. Es 
muss sich noch vieles einspielen. Anregun-
gen, Wünsche und konstruktive Kritik stoßen 
sicher auf offene Ohren. 

Des Weiteren nähern wir uns bereits wieder 

Bericht des 1. Vorsitzenden
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mit Riesen-Schritten unserem diesjährigen 
sportlichen Höhepunkt, den DTH-Open!  Das 
Organisationskomitee arbeitet bereits inten-
siv an der in diesem Jahr etwas anderen 
Durchführung. Beispielsweise werden unse-
re Wirtsleute auch hier mit wesentlich mehr 
Engagement eingebunden sein, indem sie 
unser Grillbuffet übernehmen. Trotzdem ist 
hier, wie in jedem Jahr die Mithilfe unserer Mit-
glieder beim Auf- und Abbau, dem Kuchen-
buffet und diversen anderen Aufgaben 
gefragt. Auch Sponsoren sind natürlich jeder-
zeit willkommen, nicht nur für die DTH-Open. 
Wir hatten diese Saison schon viele Ausga-
ben für unsere Küche, insbesondere für 
deren Elektroinstallation, und es werden 
noch Investitionen ins Clubhaus notwendig 
werden.

Diese Saison bietet unser Trainer Marcel erst-
malig ein Programm für Tennisneulinge an, 
das anscheinend ganz gut angenommen 
wird – „Fast Learning“. Hier lernen Anfänger 
in relativ kurzer Zeit die Grundschläge des 
Tennis. Wie mir zu Ohren gekommen ist, wol-
len einige der Teilnehmer des Programms 
weitermachen und Mitglied im DTH werden. 
Gute Sache also. Wer jemanden kennt, der 
Tennis einmal ausprobieren möchte, sollte 
diesen an Marcel verweisen. Diese Tennis-
neulinge finden beim Montags-Drop-in eine 

hervorragende Plattform, um das Erlernte zu 
üben und erste Kontakte zu unseren Mitglie-
dern zu knüpfen. Auch hier wurde mir nämlich 
mangelnde Beteiligung signalisiert.

Abschließend möchte ich alle Mitglieder des 
DTH, auch auf die Gefahr hin, dass ich mich 
wiederhole, dazu aufrufen, an unseren Ver-
anstaltungen und Turnieren teilzunehmen, 
seien es unsere „Spaßturniere“, LK-Turniere, 
oder sonstige Aktivitäten wie Doppelkopftur-
nier oder Herbstwanderung. Es werden 
außerdem noch Organisatoren für das Som-
merfest gesucht. Dies hat letztes Jahr allen, 
die da waren, besonders gut gefallen und es 
wurde bis tief in die Nacht hinein gefeiert und 
getanzt. Auch dieses Jahr wurde ich schon 
gefragt, wann denn das Sommerfest stattfin-
den soll. Aber die Organisatoren vom letzten 
Jahr wollen den Stab weitergeben. Hoffent-
lich findet sich noch jemand.

Weitere Anregungen sind willkommen. Unter 
Umständen findet auch noch eine Saisonab-
schlussfeier statt. Dies aber unter Vorbehalt.

Ich wünsche allen weiterhin eine erfolgrei-
che, verletzungsfreie Sommersaison, viel 
Spaß und bestes Tenniswetter insbesondere 
auch bei den DTH-Open.

Frank Seidel (1.Vorsitzender)
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33. DTH-OPEN
Bundesweites Tennisranglistenturnier

25. – 28. Juli 2019
Täglich

ab 10 Uhr

Damen und

Herren

mit B-Runde

DEUTSCHER TENNISVEREIN           HAMELN E.V.

Tennisanlage am Tönebönweg  •  www.dthameln.de

31789 Hameln

ZAUNBAU

Werner Otto GmbH
www.otto-abbruchtechnik.de



Der Saisonhöhepunkt der Sommersaison unseres
Vereins findet dieses Jahr bereits zum 33. Mal statt.
Unsere Tennisanlage wird dann vom 25. bis 28. Juli 2019 wieder 
von vielen regionalen und überregionalen Tennisassen bevölkert. 

Aufgrund der langjährigen Tradition haben die DTH-Open einen 
Bekanntheitsgrad weit über die Grenzen der Region und des 

Weserberglands erreicht. Dies und sicher auch das ausgelobte Preisgeld sind auch der 
Grund, warum Spielerinnen und Spieler auch von weit her auf unsere schöne 10-Platz-
Anlage kommen, um sich in wirklich hochklassigem Tennis zu messen. Einige in der 
deutschen Rangliste weit oben stehende Tenniscracks werden auch dieses Jahr wieder 
erwartet. Vielleicht ist ja wieder mal ein Talent zu sehen, das in der Zukunft auch in den 
ganz großen internationalen Turnieren auf sich aufmerksam machen kann. In der 
Vergangenheit war dies zumindest schon der Fall. 

Über die Jahre hat sich dieses Turnier die familiäre Atmosphäre bewahrt. Die Nähe der 
Spielerinnen und Spieler zu den Organisatoren und den Zuschauern führt immer wieder 
dazu, dass die DTH-Open ein fester Bestandteil der Jahresturnierplanung einiger Tennisasse 
geworden sind.

Die Beliebtheit dieses Tennis-Events ist letztlich natürlich auch auf die Arbeit des 
Organisationskomitees und dessen vielen Helferinnen und Helfern zurückzuführen, die jede 
aufkommende Schwierigkeit durch Hand in Hand erledigte Aufgaben jedes Jahr aufs Neue 
meistern. An dieser Stelle geht mein Dank an alle, die für die Organisation und 
Durchführung dieses Turniers ihre Arbeitskraft und Zeit, oftmals auch den kostbaren 
Urlaub, zur Verfügung stellen, um die DTH-Open zu einer erfolgreichen Veranstaltung 
werden zu lassen.

Natürlich wären die DTH-Open nicht das, was sie sind, wenn wir nicht einige, dem DTH 
wohlgesonnene und verbundene, Gönner hätten. Auch bei unseren Sponsoren möchte ich 
mich deshalb ganz besonders und in aller Form bedanken.

Zu guter Letzt wünsche ich allen Spielerinnen und Spielern erfolgreiche Matches sowie den 
hoffentlich vielen Zuschauern hochklassige, spannende Tennisdramen bei bestem 
Tenniswetter und guten Gesprächen sowie guter Verpflegung auf der Terrasse.

          Ihr Frank Seidel
          1. Vorsitzender DTH e.V.

Grußwort 33. DTH-Open

DEUTSCHER TENNISVEREIN HAMELN e.V.

Wir sindWir sind
aufauf

Wir sind
auf

für Siefür Siefür Sie

DRAHTDRAHTDRAHT

Zäune, Tore und Zubehör
Schmiedeeiserne Tor- und Fensteranlagen nach Ihren Vorstellungen.

ZAUNBAU
GmbH & Co. KG

Walter-von-Selve-Straße 3 · Hameln · Telefon (0 51 51) 94 11 26
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33. DTH-Open 2019

vom 25. – 28. Juli 2019

Verpflegung ab Viertelfinale

Fahrdienst für alle Aktiven

08065119

32 Damen und 64 Herren (KO mit Nebenrunde).

Markus Rosensky und Axel Rojczyk

Dana Weihe, Physiotherapie Weihe, Fischbeck

Das Turnier ist ein vom Tennisverband Niedersachsen-Bremen e.V.
genehmigtes Turnier mit Ranglistenwertung

Goetz Friedemann, Frank Seidel, Sybille Schillig, Joachim Sohn, Daniel
Weigelt, Cord Wilhelm Kiel, Corinna Schmidt, Jana Riedel, Marcel Baenisch,
Jeanette Klawitter, Sarah Schwarz, Jannis Schnörch

35,- € zzgl. 8,- € Abgabe an den DTB

Dienstag, 23. Juli 2019, 18.00 Uhr

Dienstag, 23. Juli 2019, 20.00 Uhr

TNB Tour 2.0 – 3 Bälle / Match

Die Startzeiten werden am 23. Juli 2019, ab 22:00 Uhr bei mybigpoint
veröffentlicht

Online-Meldung unter mybigpoint

Gesamtpreisgeld 6.000,- €

BIC: GENODEF1HMP         IBAN: DE88254621600711094400

Marian Hartung

Damen       Shaline-Doreen Pipa (DTV Hannover)
Herren        Stefan Seifert (Oldenburger TeV)

Die Siegerehrung findet jeweils im Anschluss an das Endspiel stattSiegerehrung:

Sieger 2018:

Deutscher Tennisverein Hameln e.V.
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Do. 25.07.

1200,- €
 200,- €

550,- €
100,- €

Fr. 26.07. Sa. 27.07. So. 28.07.

Ab 09:00 Uhr
Ab 13.00 Uhr

Ab 09:30 Uhr
Ab 12.30 Uhr

Ab 10:00 Uhr
Ab 11.00 Uhr

Qualifikation
Qualifikation

300,-/250,- € 100,- €

● Es wird nach den Tennisregeln der ITF und der Turnier- und
   Wettspielordnung des DTB bzw. TNB gespielt
● Der TNB-Ordnungskatalog findet Anwendung
● Mit seiner Nennung unterwirft sich der/die Spieler/in der Satzung und den 
   Ordnungen des DTB
● Während eines Wettkampfes (einschl. Einschlagen) dürfen nur
   Tenniskleidung und Tennisschuhe getragen werden
● Der Verhaltenskodex DTB wird angewandt
● Alle Teilnehmer sind verpflichtet, nach Aufforderung das Amt des
   Schiedsrichters zu übernehmen
● Der Gewinn von zwei Sätzen entscheidet, beim Stand von 6:6 wird Tiebreak
   gespielt. 
● Der dritte Satz wird im Matchtiebreak (bis 10) entschieden
● Im Endspiel jeder Konkurrenz wird der dritte Satz ausgespielt
● Der Turnierausschuss behält sich das Recht vor, die o.g. Bedingungen zu
   ändern sowie Nennungen ohne Angaben von Gründen zurückzuweisen
● Es wird eine Nebenrunde angeboten (Verlierer erstes Spiel)
● Nicht zugelassene Spieler/innen werden telefonisch benachrichtigt
● Eine Bestätigung der eingegangenen Meldung erfolgt nicht
● Profillose Hallenschuhe sind mitzubringen
● Jeder Teilnehmer erklärt sich mit der Veröffentlichung der Ergebnisse bzw.
   ereignisbezogener Fotos in der Presse und im Internet einverstanden.
   Dabei können personenbezogene Daten von Teilnehmern (Name, Verein,
   Altersklasse, Platzierung) genannt werden
● Bei Dauerregen behält sich die Turnierleitung vor, die Nebenrunden
   ersatzlos zu streichen

Die Sieger und Zweitplatzierten erhalten Pokale. Die Preisgelder werden wie
folgt ausbezahlt und sind durch den Empfänger zu versteuern:
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Fließt in diesem Jahr der Schnaps, oder wird 
mit Champagner angestoßen? Denn es gibt 
wieder einmal etwas zu feiern: Die 33. Aufla-
ge der DTH-Open, eine „Schnapszahl“ also, 
zugleich auch ein Beleg dafür, wie arriviert 
das kleine, aber feine Ranglistenturnier beim 
Deutschen Tennisverein Hameln an Töne-
böns Teichen inzwischen ist. 

Zur „Schnaps-Jubiläumsausgabe“ wird es in 
diesem Jahr einige Veränderungen und 
Neuerungen sowohl personeller als auch 
organisatorischer Art geben. Doch dazu spä-
ter mehr. Zwei ganz wichtige Neuerungen 
betreffen aber gar nicht das Turnier, sondern 
die Anreise dorthin bzw. den (kulinarischen) 
Rahmen:

Wie alle Mitglieder inzwischen wissen dürf-
ten, ist die Anfahrt- und Parksituation beim 
DTH derzeit aufgrund der Dauerbaustelle um 
den Tönebönplatz herum als „schwierig“ zu 
bezeichnen. Wie genau die Zuwegung zu Tur-
nierbeginn aussehen wird – Schotterstraße 
wie zum Zeitpunkt der Drucklegung, asphal-
tiert, Umweg oder direkt – lässt sich noch 
nicht abschließend sagen. Sicher dürfte 
indes sein, dass weniger Parkplätze zur Ver-
fügung stehen als zuvor. Daher 
die eingehende Bitte: Parken 
Sie nicht auf den Stellflächen 
des „Seehofes“, unsere Nach-
barn brauchen diese Plätze für 
ihre (eigenen) Gäste. Halten Sie 
bitte die Zufahrten und auch den 
Tönebönweg so frei, dass Ret-
tungsfahrzeuge passieren kön-
nen. Zur Not muss in diesem 
Jahr ein längerer Fußweg z.B. 
vom Weserberglandstadion in 
Kauf genommen werden.

Die zweite Neuerung ist aller-
dings ungleich erfreulicher: Erst-
mals wird unsere neue Bewir-
tung vom „SW19“ das Turnier 
kulinarisch bereichern. Annika 
und „Yogi“ Rösemeier-Pawar 
werden nicht nur „Sportlernah-
rung“ anbieten, sondern auch 
den Grill und die Terrasse kom-

petent „bedienen“.  Wer bisher die Kreatio-
nen von Yogesh Pawar probiert und den erst-
klassigen Service von Annika Rösemeier-
Pawar genossen hat, wird sicherlich voller 
Vorfreude auf das sein, was uns bei den 
DTH-Open 2019 erwartet.

DTH-Open feiert „Schnapszahl“ mit zahlreichen
Veränderungen

Stefan Seifert (rechts) sicherte sich den 
Wanderpokal bei den Herren. Torben Otto 
lieferte ihm im Finale einen großen Kampf.

Zuerst zu
Bahnfahrkarten Gruppenreisen GeschäftsreisenUrlaubsreisen

Gerade wenn es um die schöne Urlaubszeit geht, hängt ein großer Teil des
Komforts und der Zufriedenheit von einem guten Team ab, das Sie professionell
und verläßlich berät. Besonders, wenn Sie Wert auf qualifizierte Beratung,
Qualität und Top-Service legen, können Sie FIRST REISEBÜROS voll vertrauen.
Also: Zuerst zu FIRST

Hameln
Am Markt 1, Telefon (0 51 51) 2 10 35
E-Mail:   Hameln2@first-reisebuero.de
Internet: www.first-reisebuero.de/Hameln2
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Seifert und Pipa triumphieren
bei 32. DTH-Open

Zuerst aber der „traditionelle“ Blick zurück. 
Mit Stefan Seifert, der in einem wahren Mara-
thon-Match Torben Otto niederrang, und Sha-
line Pipa, die Mari-Charlot Lonnemann 
bezwang, fanden die DTH-Open 2018 mit 
den beiden an eins Gesetzten zwei würdige 
Sieger. So unterschiedlich beide Endspiele 
verliefen, so deutlich war doch die Dominanz 
der Topgesetzten bei diesem Turnier, die 
beide ohne Satzverlust und ohne große 
Mühe ins Finale einzogen. Dort bekam es Ste-
fan Seifert mit einem unermüdlich kämpfen-
den, ebenbürtigen Gegner zu tun, während 
Pipa gegen ihre beste Freundin ungefährdet 
ihre Kreise zog – was leider (wieder einmal) 
zu einem sehr kurzen und einseitigen 
Damenfinale führte.

Die vielen Zuschauer, welche über die insge-
samt fünf Tage (LK-Turnier und Qualifikation 
mit eingerechnet) auf die DTH-Anlage ström-
ten, waren erneut hellauf begeistert. Aller-
dings sorgten die wieder einmal extrem 
hohen – man könnte auch sagen: sowohl für 
die Aktiven als auch die Zuschauer belastend 
heißen – Temperaturen von 30 Grad und 
mehr dafür, dass es um die wenigen Schat-
tenplätze regelrechte Drängeleien gab. Der 
Klimawandel macht offenbar auch vor unse-
rem Turnier nicht halt, zumindest gab 
es in den letzten zehn Jahren nun 
schon mehrere Open, die unter gro-
ßer Hitze leiden mussten. Wie eng es 
im Tennissport zugeht – und was noch 
einmal die Qualität der DTH-Open 
unterstreicht – belegt eine interessan-
te Tatsache: Turniersieger Stefan Sei-
fert konnte noch vor ein paar Jahren 
bei einem Turnier Dominic Thiem (ak-
tuell Nr. 4 der Welt und zweimal 
French-Open-Finalist) schlagen! Und 
direkt nach unserem Turnier bezwang 
bei den German Open in Hamburg 
der ehemalige DTH-Open-Finalist 
Daniel Masur den aufstrebenden deut-
schen Spitzenspieler Maximilian Mar-
terer. So viel zur Qualität unseres Tur-
niers!

Das Herrenfinale zwischen Stefan Sei-
fert (Nr. 1 der Setzliste) und Torben 
Otto (Nr. 2) bot praktisch alles, was 

das Tennisherz begehrt – außer vielleicht ein 
wenig mehr Stoppbällen und Netzangriffen, 
wie Routinier „Tull“ Sempf nach dem End-

Shaline-Doreen Pipa sicherte sich bei den 
Damen den Wanderpokal. 
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spiel bemerkte. Aber bis auf diese – im 
modernen Spitzentennis ohnehin kaum noch 
zu sehenden – Varianten gab es verdammt 
viel zu sehen: Lange, harte Grundlinienduel-
le, pfeilschnelle Schüsse, vor allem auf der 
Vorhand, von Stefan Seifert, und einen Tor-
ben Otto, der alles „ausgrub“ und teilweise 
fünf Meter hinter der Grundlinie und vom Sei-
tenzaun her noch Seiferts Geschosse 
zurückbrachte. Kurz vor Ende des Matches 
gab es einen Ballwechsel, den Seifert eigent-
lich dreimal gewonnen hatte – aber Otto „hol-
te“ alles und machte den Punkt. Zudem war 
das Match auch noch unglaublich spannend, 
Rebreak folgte auf Break – und das alles bei 
brütender Hitze. Kein Wunder, dass beide 
Akteure am Ende ausgelaugt wirkten, wenn-
gleich Stefan Seifert sagte, er hätte noch eini-
ge Sätze weiterspielen können. 

Seifert hatte sicherlich nicht seinen besten 
Tag, spielte im Finale zum Teil deutlich 
schlechter als in den Runden zuvor, in denen 
er nahezu nach Belieben dominiert hatte. 
Sein erster Aufschlag, eigentlich ein Garant 
für Asse, kam zu selten, die Vorhand landete 
oft im Netz. Aber er kämpfte und biss sich 
durch. Torben Otto war am Ende sichtlich 
„platt“, denn er musste schon im Halbfinale 
alles geben, um gegen den 18jährigen 
Youngster Daniel de Jonge noch hauchdünn 
im Matchtiebreak zu gewinnen. Und „hauch-
dünn“ passt hier im doppelten Sinne, denn 
nach zuerst deutlicher Führung des Nieder-
länders gab es im zweiten Satz und im 
Matchtiebreak ein gutes Dutzend Bälle de 
Jonges, die ganz knapp (und damit ist wirk-
lich GANZ knapp, etwa 1 bis 2 Zentimeter, 
gemeint) im „Aus“ waren. Und dann noch ein 
Linienball Ottos beim Stand von 8:6, der noch 

auf der hintersten Ecke der Linie „drauf“ 
war… „Der Junge tat mir richtig leid, denn 
dass so viele knappe Bälle immer gegen ein 
und denselben Spieler laufen, passiert 
höchst selten“, kommentierte dies der sehr 
konsequente und jederzeit das Spielgesche-
hen kompetent leitende Schiedsrichter Kar-
sten Tänzer, der zum ersten Mal bei den 
„Open“ am Start war.

Gedenken an zwei langjährige
Begleiter des Turniers

Ein neuer Schiedsrichter, der zudem den wei-
ten Weg aus Dresden anreiste? Auf die Frage 

Michael Rennen
Stegerwaldstraße 6  fon 0 51 51 / 6 48 48
31789 Hameln  fax 0 51 51 / 6 21 33

www.diewerkstatt-hameln.de

• Reparatur und Wartung
  aller Fabrikate
• eigene Lackiererei

• TÜV/AU
• Diagnostik
• Reifenservice
• Karosseriearbeiten
• Klimaservice 
• Teile-Verkauf
• Neu-/Gebrauchtwagen
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bei der Siegerehrung, wie es den sympathi-
schen „Umpire“ an die Weser verschlagen 
hat, antwortete Karsten Tänzer: „Ich hatte 
gehört, dass hier ein neuer Schiedsrichter 
gesucht wurde. Das Turnier hat einen guten 
Ruf und ich hatte Zeit. Da habe ich mich ein-
fach gemeldet. Und so weit ist es, wenn die 
Autobahn frei ist, ja auch nicht.“ Wenn sie 
denn frei ist… Wie auch immer, Tänzer 
schlug sich bei seiner DTH-Premiere glän-
zend. Der Grund, weshalb ein neuer „Schiri“ 
erforderlich war, ist indes ein trauriger: Jens 
Langkopf, unser langjähriger Mann auf dem 
Hochstuhl, ist im Frühjahr 2018 im Alter von 
nur 52 Jahren verstorben. Langkopf wurde 
tot in seiner Wohnung aufgefunden. Diese 
Meldung betrübte die Turnierverantwortli-
chen genauso wie der Tod unseres Ehrenmit-
glieds, Vereins- und ehemaligen Mann-
schaftskameraden Uwe Kuessner kurz vor 
Turnierbeginn, der über viele Jahre in die Tur-
nierorganisation und -leitung eingebunden 
war. 
Von Spannung und Hochklasse konnte aller-

dings beim Damenendspiel nicht die Rede 
sein. Viel zu deutlich dominierte die topge-
setzte Shaline Pipa ihre gute Freundin und 
Mannschaftskameradin Marie-Charlot Lon-
nemann. Diese hatte sich zwar bereits im Vor-
feld als „Tennis-Touristin“ und klare Außen-
seiterin bezeichnet, fand aber im Endspiel zu 
allem Überfluss auch überhaupt nicht ins 
Spiel und verkrampfte zusehends. Das über-
deutliche Ergebnis: 6:2,6:0 für Pipa. Dass 
das Damenfinale nicht zum „Klassiker“ wur-
de, hatte allerdings auch den Grund, dass 
beide Akteurinnen – wie im Grunde genom-
men auch die gesamte Konkurrenz bei den 
Damen – einen ähnlichen Spielstil aufwie-
sen: Grundlinientennis mit Topspin und beid-
händiger Rückhand. Diese Spielweise 
beherrschte Shaline Pipa einfach am besten. 
Bei den Herren gab es zwar Volleys auch so 
gut wie nicht zu sehen, aber es standen sich 
ein offensiver (Seifert) und ein eher defensiv 
eingestellter (Otto) „Baseliner“ gegenüber. 
Im Damenbereich erlebten wir aber insge-
samt gesehen erneut in der Breite eine groß-

Tischlerei

Heinrich Grope GmbH
Inh. Bernd Grope

Wir fertigen für Sie:
Holz- und Kunstoffenster • Haus- und Innentüren • Möbelbau
Sicherheitsbeschläge • Rolläden • Sonnenschutz • Verglasungen

Hessisch Oldendorf-Fischbeck • Dammstraße 7 • Telefon (0 51 52) 84 95 • Fax 6 11 60
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artig aufgestellte Konkurrenz, die so ausge-
glichen war, dass viele hoch gesetzte Spiele-
rinnen früh ausgeschieden waren. 

Neuer Turniermodus, veränderter Zeitplan

Sicherlich hätte jedoch die ursprünglich 
gemeldete Deutsche Meisterin der Damen 
30, Sarah Gronert (DTB 27), die Konkurrenz 
mit ihrem ultra-druckvollen Spiel noch weiter 
bereichert. Die 32jährige Gronert, die zur 
erweiterten deutschen Spitze gehört, wurde 
mit großem Artikel und Riesenfoto in der 
DWZ angekündigt, sagte aber kurz vor Tur-
nierbeginn ab – eine Riesenenttäuschung für 
Fans und Organisatoren. Es gab tatsächlich 
nicht wenige (vor allem männliche) Sportin-
teressierte, die sonst eigentlich nichts mit Ten-
nis anfangen können, aber beim Pressewart 
und anderen nachfragten, wann denn das 
Tennis-Model, das zudem eine Art YouTube- 
und Instagram-Star ist, aufschlagen würde…

Der frühe Beginn (Sign-In Freitag 9 Uhr) und 
die lange Anreise sollen bei ihrer Absage 
einen nicht unerheblichen Grund gespielt 
haben – eine Spielerin mit dem Ranking und 
Bekanntheitsgrad wie Sarah Gronert hat 
dann einfach noch weitere Optionen, bei 
einem anderen Turnier erfolgreich anzutre-

ten. Vielleicht sehen wir Gronert ja in diesem 
Jahr, denn der geänderte Turniermodus und 
Zeitplan dürfte gerade hochklassigen Tur-
nierspielern und -spielerinnen entgegenkom-
men, gerade auch, weil es kein frühes Sign-In 
zu einer Zeit mehr gibt, die für Aktive mit lan-
ger Anreise ein Aufstehen zu nachtschlafener 
Zeit mehr bedeutet. 

Mehr zu den Neuerungen und Veränderun-
gen bei diesem Turnier erfahren Sie im Inter-
view mit den Turnierleitern Dr. Axel Rojczyk 
und Markus Rosensky. Es wird mit Sicherheit 
ein interessantes Turnier geben, ob mit 
Schnaps oder ohne kann heute noch nicht 
gesagt werden. Es werden wieder viele star-
ke Spieler am Start und sehenswerte Mat-
ches zu erleben sein. Und – auf gar keinen 
Fall zu vergessen: Es werden auch wieder 
die vielen Helferinnen und Helfer dabei sein, 
die mitunter schon seit etlichen Jahren unter-
stützen und viel Zeit, Mühe und Hingabe 
investieren. Ihnen allen sei schon vorab ganz 
herzlich gedankt! Und vielleicht lässt uns ja 
der Wettergott auch einmal weder im Regen 
stehen noch unter tropischer Hitze braten…

Cord Wilhelm Kiel
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DTH-Open-Siegerliste der Damen

1987 Claudia Steinmeyer (DT Hameln) – Monika Demberg (DT Hameln)  2:6, 6:4, 6:4

1988 Ines Schmidt (DT Hameln) – Susanne Güldenpfennig (DT Hameln) 3:6, 6:2, 6:2

1989 Claudia Steinmeyer (DT Hameln) – Ines Schmidt (DT Hameln) 6:4, 0:6, 6:1

1990 Julia Kaps (SW Hannover) – Iris Brembt (SW Hannover) 6:4, 4:6, 6:3

1991 Bettina Mutert (GW Achim) – Christina Weiß (GG Wolfsburg) 6:4, 6:2

1992 Isabel Cueto (TC Weißenhof Stuttgart) – Cora Hofmann (TC Riemerling) 6:3, 2:1 Aufg.

1993 Andrea Petermann (GR Hildesheim) – Tanya Matokniuk (DT Hameln) 6:1, 6:0

1994 Sandra Nötzel (HTV Hannover) – Olga Pokorna (WTB Bückeburg) 6:1, 6:3 
1995 Sandra Nötzel (HTV Hannover) – Liesl Fichtbauer (UHC Hamburg) 7:5, 7:5

1996 Katharina Koldova (BW Ulm) – Katja Pohlmann (BW Halle) 6:3, 6:2

1997 Maja Palaversic (TC Siebentisch Augsburg) – Greta Arn (BW Vaihingen-Rohr) 6:3, 6:2

1998 Florentina Curpene (BW Halle) – Katharina Schulz (GW Gifhorn) 6:2, 6:3

1999 Martina Müller (HTV Hannover) – Esther Brunn (TC Union Münster) 6:0, 7:6

2000 Martina Müller (HTV Hannover) – Florentina Curpene (BW Halle) 3:6, 6:2, 7:5

2001 Anastasia Rodinova (KTHC Mühlheim) – Christiane Hoppmann (TK Minden) 6:4, 6:3

2002 Svetlana Komleva (TC BW Saarlouis) – Tina Kötter (Bocholter TC BW) 6:4, 6:1

2003 Kristina Barrois (TC SW Bous) – Andrea Sieveke (Sparta Nordhorn) 6:1, 6:3

2004 Kristina Barrois (TC SW Bous) – Manon Kruse (Ruderclub Hamm) 6:2, 6:3

2005 Yaroslava Shvedova (ZSKA Moskau) – Andrea Sieveke (HTV Hannover) 6:0, 6:3

2006 Manon Kruse (Ruderclub Hamm) – Natalie Fehse (BW Halle) 7:6, 6:0

2007 Nina Henkel (Marburger TC) – Daniela Kalthoff (Lintorfer TC) 5:7, 6:4, 6:2

2008 Romina Oprandi (BW Soest) – Manon Kruse (Ruderclub Hamm) 6:0, 6:3

2009 Andrea Sieveke (DTV Hannover) – Stefanie Weinstein (Bayer Leverkusen) 6:2, 3:6, 7:5

2010 Franziska König (TC Rödinghausen) – Sonja Larsen (DTV Hannover) 3:6, 6:3, 6:1

2011 Katharina Lehnert  (Braunschweiger THC) – Manon Kruse (Ruderclub Hamm)  7:5, 6:4

2012 Imke Küsgen (ETUF Essen) – Manon Kruse (Ruderclub Hamm)  6:2, 6:3

2013 Manon Kruse (TC Union Münster) – Derya Turhan (Blau-Weiß Halle)  6:1, 6:2

2014 Manon Kruse (TC Union Münster) – Sina Niketta (RTHC Bayer Leverkusen)  6:4, 6:1

2015 Romy Kölzer (RTHC Leverkusen) – Vinja Lehmann (Braunschweiger THC) 5:1 Aufgabe

2016 Carina Litfin (Bremerhavener TV) – Lea Gasparovic (TK Blau-Weiß Aachen) 4:6, 7:6, 6:3

2017 Manon Kruse (TC Union Münster) – Imke Küsgen (Ratinger Tennisclub) 6:4, 6:4

2018 Shaline-Doreen Pipa – Marie-Charlot Lonnemann (beide DTV Hannover) 6:2, 6:0
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DTH-Open-Siegerliste der Herren

1987 André Torggler (DT Hameln) – Stephan Busch (DT Hameln)  6:1, 6:1

1988 André Torggler (DT Hameln) – Klaus-Peter Elsmann (DT Hameln) 6:4, 6:4

1989 André Torggler (DT Hameln) – Oliver Theiß (GW Stadthagen) 4:6, 6:3, 6:2

1990 Patrick Steuber (GW Stadthagen) – Jens Biel (DT Hameln) 7:5, 6:3

1991 Tom Zacharias (HTV Hildesheim) – Markus Pfannkuchen (HTV Hildesheim) 7:6, 2:6, 6:4

1992 Igor Kornienko (GG Wolfsburg) – Slobodan Vojinovic (BW Berlin) 6:0, 6:4

1993 Markus Pfannkuchen (SW Hannover) – Marc Kuchenbecker (BW Halle) 6:4, 6:4

1994 Gustavo Re (TC Paderborn) – Volker Wenzel (BW Halle) 6:2, 7:6 
1995 Wolfgang Winkler (SV Halstenbeck-Rellingen) – Jan Mendellin (BW Sundern) 6:3, 6:0

1996 Andy Fahlke (HTC Rahlstedt) – Markus Pfannkuchen (SW Hannover) 6:0, 6:4

1997 Christer Allgardh (SAFO Frankfurt) – Gerhard Fahlke (TC Alsterquelle) 6:3, 6:2

1998 Robert Orlik (RTHC Bayer Leverkusen) – Lars Kirschner (UHC Hamburg) 4:6, 5:2, Aufg.

1999 Torsten Wolpers (GR Hildesheim) – Stefan Wolpers (GR Hildesheim) 6:3, 6:0

2000 Lars Kirschner (UHC Hamburg) – Torsten Wolpers (GR Hildesheim) 6:1, 7:5

2001 Torsten Wolpers (HTV Hannover) – Rolandos Muraschka (GW Langenfeld) 6:1, 7:6

2002 Sergej Pougatchev (TC BG Steglitz) – Benjamin Potsch (NTC Die Känguruhs) 6:4, 6:2

2003 Tomas Jecminek (Kelkheimer TEV) – Christoph Madea (BW Halle) 7:5, 6:1

2004 Christopher Koderisch (BW Halle) – Tomas Jecminek (Kelkheimer TEV)  6:3, 4:6, 6:4

2005 Florian Lemke (Blau-Weiß Soest) – Christian Haupt (Blau-Weiß Dresden) 6:2, 5:7, 6:2

2006 Stefan Seifert (HTV Hannover) – André Begemann (Blau-Weiß Soest) 6:3, 6:2

2007 Stefan Seifert (HTV Hannover) – Thomas Richter (Rot-Weiß Hildesheim) 6:4, 5:7, 6:0

2008 Christopher Koderisch (BW Halle) – Stefan Seifert (HTV Hannover) 6:2, 2:1 Aufg.

2009 Sebastian Schulz (SV Louisenlund) – Stefan Seifert (HTV Hannover) 6:1, 6:3

2010 Sebastian Fanselow (ETUF Essen) – Stefan Seifert (HTV Hannover) 1:6, 6:3, 6:4

2011 Christopher Koderisch (BW Halle) – Florian Lemke (Blau-Weiß Soest) 7:6, 6:4

2012 Lasse Muscheites (Oldenburger TeV) – Christian Wille (TSG Göttingen) 6:7, 6:3, 10:1

2013 Marvin Netuschil (TC Iserlohn) – Daniel Masur (Tennispark Versmold) 6:3, 7:5

2014 Christopher Koderisch (BW Halle) – Lennart Zynga (Blau-Weiß Halle) 6:3, 6:4

2015 Alexander Lazow (BW Halle) – Sebastian Linda (Bielefelder TTC) 6:1, 6:2

2016 Florian Lemke (Blau-Weiß Soest) – Philipp Scholz (Tennispark Versmold) 2:6, 3:6, 6:4

2017 Christopher Koderisch (BW Halle) – Nicolas Walterscheid-Tukic (RW Troisdorf)   6:3, 6:2

2018 Stefan Seifert (Oldenburger TeV) – Torben Otto (TSV Havelse)  6:4, 3:6, 6:3
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In diesem Jahr wird es einige Neuerungen 
bei den DTH-Open geben. Unter anderem 
werden Dinge geändert, die fast seit Beginn 
des Turniers Tradition waren. So entfällt eine 
Qualifikation genauso wie die Turniereröff-
nung zu früher Stunde am Freitagmorgen. 
Stattdessen wird es größere Teilnehmerfel-
der geben. Angesichts dieser Neuigkeiten 
sprach Turniermoderator Cord Wilhelm Kiel 
mit den Turnierleitern Dr. Axel Rojczyk und 
Markus Rosensky.

In diesem Jahr werden in der Herren- und 
der Damenkonkurrenz der DTH-Open 
jeweils 64er-Felder gespielt. Das bedeutet 
eine weitere Runde und pro Konkurrenz 
32 weitere Matches. Ich frage Euch, Axel 
und Markus, als erfahrene Turnierleiter: 
Wie und warum ist es zu dieser Neuerung 
gekommen?

Tatsächlich gibt es in diesem Jahr einige Ver-
änderungen im Vergleich zu den Vorjahren! 
Die vielleicht bedeutendste Änderung ist der 
Verzicht auf das Sign-In. Wir kommen damit 
den Wünschen der Aktiven entgegen: Durch 
das Sign-In mussten gerade die Topspieler 
schon früh anreisen und hatten oft lange War-
tezeiten am Freitagmorgen. Jetzt wird die 
Auslosung am Dienstagabend vor dem Tur-
nier erfolgen, so dass alle Spieler den genau-
en Termin ihres ersten Spiels per Internet ein-
sehen können. Das bedeutet eine erheblich 
bessere Planung für die Aktiven und nicht 
zuletzt auch für die Turnierleitung. Insider wer-
den sich an hektische Situationen am Frei-
tagmorgen erinnern, an denen entweder die 

Turnierleitung oder die Technik in Schwierig-
keiten gekommen ist.

In der Tat, das sorgte immer wieder für 
Hektik und auch Stress, auch weil es mit-
unter ganz kurzfristige Absagen oder 
Nichtanreisen gab... 

Richtig. Ein Nebenaspekt könnte jetzt auch 
sein, dass nach der Auslosung am Dienstag-
abend und ihrer Veröffentlichung eine Absa-
ge eines Spielers vom Verband negativ sank-
tioniert werden kann. In der Vergangenheit 
hatten viele Spielerinnen und Spieler kurz-
fristig ihre Teilnahme wieder abgesagt oder 
absagen müssen. Das hat die Zulassungslis-
te immer wieder durcheinandergewirbelt.

Zweitens haben wir tatsächlich auf eine Qua-
lifikation beim 33. DTH-Open verzichtet und 

Bei den DTH-Open ist man wirklich hautnah dabei
Interview mit den Turnierleitern Axel Rojczyk und Markus Rosensky

Auf diesem Foto sind Markus Rosensky und 
Axel Rojczyk fünf Jahre jünger.
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spielen statt eines 32er Feldes ein 64er Feld. 
Wichtigster Vorteil für die Aktiven ist, dass wir 
so allen Spielern mindestens zwei Matches 
garantieren. In der Qualifikation wäre eine 
Nebenrunde nach den Regularien nicht 
erlaubt. Nachteil könnte sein, dass auch die 
Topspieler – falls das Feld wirklich voll wer-
den würde – am Donnerstag anreisen müss-
ten.

Die zusätzliche Runde bedeutet sicherlich 
eine Änderung des Zeitplans. Was wird 
hier anders werden?

Der Zeitplan könnte sich tatsächlich am Don-
nerstag und am Freitag ändern. Genaues 
wird man erst sagen können, wenn wir die 
Meldelisten beurteilen können. Wir rechnen 
damit, dass wir, wie in den letzten Jahren, 
mehr als 50 Meldungen bei den Herren 
bekommen. Dann würde am Donnerstag die 
erste Runde im Herren-Hauptfeld gespielt 
werden. Bei den Damen war es in den letzten 
Jahren so, dass nur selten mehr als 40 Mel-
dungen eingegangen sind. Falls das wieder 
zutreffen würde, hätten wir am Donnerstag 
einige „Vorspiele“, was de facto einer kleinen 
Qualifikation entsprechen würde. Vergiss 
das Wetter nicht: Regen wird die beste Pla-
nung über den Haufen werfen.

Tatsächlich haben wir uns entschlossen, auf-
grund des neuen Turniermodus ohne Sign-In 
auf eine Eröffnungsfeier, wie es sie in den letz-
ten drei Jahrzehnten gegeben hat, zu ver-
zichten. Es kommen ja zu Turnierbeginn 
auch nur die 20 Spieler, die ihr erstes Match 
um diese Uhrzeit haben. Vielleicht ist das tat-
sächlich die größte Änderung im Turnierab-
lauf! Wir wollen die Politiker und Offiziellen 
dafür am Sonntag zum Damenfinale einladen 

und mit ihnen gemeinsam den Endspieltag 
eröffnen.

Das halte ich für eine sehr gute Idee, denn 
ich fand es schade, wie wenige Zuschauer 
oftmals zur Eröffnung vor Ort sein (konn-
ten) – für Berufstätige ist der Freitagmor-
gen nicht gerade optimal. Allerdings war 
es in den letzten Jahren mitunter schwie-
rig, bei den Damen überhaupt ein 32er-
Feld zusammen zu bekommen. Wie plant 
ihr, mit der Herausforderung umzugehen, 
nun gleich 64 Spielerinnen an die Weser 
zu locken? Oder – kritisch gefragt: Geht 
eventuell die Qualität zu Lasten der Quan-
tität?

Wir hoffen, dass wir durch den guten Ruf des 
Turniers auch in diesem Jahr wieder zahlrei-
che Top-Spielerinnen und -Spieler bei uns 
begrüßen dürfen! Wir rechnen nicht damit, 
dass durch die Änderungen im Turniermodus 
die Zahl der Meldungen dramatisch anstei-
gen wird. Statt einer Qualifikation spielen wir 

Ambrosia

Separater Raucherraum

Fon 0 51 51 - 2 53 93 • Fax 4 08 99 72
www.ambrosia-hameln.de
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dann gegebenenfalls am Donnerstag einige 
Vorspiele.

Neu ist ebenfalls, dass es keinen „Turnier-
direktor“ mehr gibt – Jens Biel gönnt sich 
eine Pause. Wer wird seine Rolle überneh-
men, und ist er nächstes Jahr wieder 
dabei?

Jens Biel lässt sich natürlich nicht ersetzen! 
Durch seine jahrzehntelange Erfahrung als 
Turnierspieler und seine Expertise als 
Geschäftsmann war er in den letzten Jahren 
eine große Stütze für das DTH-Open. Aus 
den Reihen des DTH hat sich keiner getraut, 
in diese großen Fußstapfen zu treten. Aber 
wir sind ja Sportler, wir sind es gewohnt, mit 
Teamgeist und Kampf zum Sieg zu finden. 
Der neue Turniermodus ohne Sign-In wird 
uns hoffentlich etwas weniger Arbeit während 
der Turniertage bringen. Zusätzlich versu-
chen wir, im Team mit dem Turnierausschuss 
die Arbeit auf viele Schultern zu verteilen. 
Erfreulich ist, dass wir Julius Kock, angehen-
der Jurist und trotz seiner Jugend ein DTH-
Urgestein, gewinnen konnten. Er wird uns in 
diesem Jahr sicher eine große Hilfe sein und 

hoffentlich auch frischen Wind in die Turnier-
leitung bringen.

Nicht mehr ausgetragen werden die Juni-
or Open sowie die Doppelkonkurrenzen, 
die sich früher großer Beliebtheit bei den 
Zuschauern erfreuten. Ist eventuell ein 
„Comeback“ dieser Konkurrenzen denk-
bar?

Schon seit einigen Jahren haben wir die DTH 
Open Junior von dem Hauptturnier wieder 
getrennt. Eine ganze Turnierwoche war für 
alle Beteiligten eine wirklich große Bela-
stung. In diesem Jahr wird vom 6. bis zum 9. 
September der XOX-Cup 2019 stattfinden. 
Unser Turnier in der TNB-Turnierserie des 
Orange- und Green-Cup. Turnierleiter wird in 
diesem Jahr erneut Jugendwart Marcel Bae-
nisch sein. Er hatte im letzten Jahr einen ful-
minanten Start in dieser Position.

Eine Doppel-Konkurrenz, wie wir sie in der 
DTH-Open Geschichte immer wieder mal hat-
ten, war tatsächlich eine Attraktion für die 
Zuschauer. Noch mehr Stimmung hatten wir, 
als wir eine Mixed-Konkurrenz angeboten hat-
ten. Auf der anderen Seite war die Resonanz 

Wir übernehmen
Verantwortung
für die Region ...
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bei den Spielern nie besonders groß, die 
meisten wollen lieber rasch zum nächsten 
Turnier weiterreisen. Wir würden sofort wie-
der eine Doppelkonkurrenz oder eine Mixed-
Konkurrenz anbieten, dafür brauchen wir 
aber einen Sponsor, der einen wirklich attrak-
tiven Preis zur Verfügung stellt, der die Spie-
ler auch motiviert, mitzumachen.

Wer sind für Euch in diesem Jahr die Favo-
riten, was erwartet Ihr vom Turnier mit 
dem neuen Modus?

Was wünscht man sich für so eine Veranstal-
tung? In erster Linie gutes Wetter ohne 
Regen! Zu heiß muss es aber auch nicht zu 
sein. Viele Zuschauer wünschen wir uns 
natürlich auch! Auf unserer schönen Anlage 
wird in den Turniertagen wirklich gutes Tennis 
geboten, zum Teil von semiprofessionellen 
Spielern. Der Vorteil ist, man kann am Platz 
stehen, hautnah den Sport erleben und hin-
terher mit den Spielern sprechen, wenn man 
möchte. Man ist also wirklich dabei, das ist 
ein ganz anderes Erlebnis, als Sport im Fern-
sehen zu sehen. Natürlich wünschen wir uns 
auch Aktive, die in der deutschen Rangliste 
ganz weit oben stehen! Wir freuen uns, wenn 
Spielerinnen und Spieler, die in den letzten 
Jahren bei uns angetreten sind, wieder den 
Weg nach Hameln finden. Der sportliche 
Reiz des Turniers war ja immer schon der Ver-
gleich zwischen erfahrenen Spielern, ich 
nenne hier stellvertretend für viele die 
Damen-30-Weltmeisterin Manon Kruse, und 
den jüngeren Nachwuchsspielerinnen. Ich 
persönlich würde mich freuen, wenn wir Ange-
lina Wirges, die in Hannover im Bundesstütz-
punkt trainiert, tatsächlich bei uns in diesem 
Jahr begrüßen dürfen. Sie ist auf dem Weg 
zur Profispielerin und eine der großen Hoff-
nungen des Niedersächsischen Tennisver-
bandes. Letztes Jahr war sie unglücklich in 
einer frühen Runde ausgeschieden. 

Ganz wichtig: In diesem Jahr werden unsere 
neuen Wirtsleute vom Restaurant SW19 für 
das leibliche Wohl verantwortlich sein. Wir 
freuen uns schon auf die Zusammenarbeit 
und sind sicher, alle werden von der ausge-
zeichneten Küche von Annika und Yogi 
begeistert sein!

Und nun fragt ein Lehrer und Familienva-
ter: Ist es in absehbarer Zeit denkbar, die 
Open auf einen Termin zu legen, der nicht 

inmitten der Sommerferien liegt? Ich glau-
be, viele Kinder, Jugendliche und Fami-
lien wären dankbar dafür, denn viele sind 
bei den Open verreist. Noch mehr „junge“ 
Zuschauer wären doch auch für den Ver-
ein und das Turnier positiv – aber der Ter-
min liegt extrem ungünstig für Kinder und 
Jugendliche aus unserer Region, die 
dann in den Sommerferien sind...

Da können wir leider weder dem Vater noch 
dem Lehrer Hoffnungen machen! Der Ter-
minplan des Tennisverbands Niedersach-
sen-Bremen ist eng getaktet und völlig aus-
gebucht. Unser Turniertermin in der Mitte der 
niedersächsischen Sommerferien ist fix. Wir 
müssten schon ein anderes Turnier finden, 
das mit uns den Termin tauschen will. Das ist 
aber leider ziemlich unwahrscheinlich. 

Du bist ja unser Star am Mikrofon während 
der vier Tage, unser Turniersprecher – und 
jeder, der schon mal da war, hat hören und 
sehen können, mit welcher Professionalität 
und mit welchem Charme Du diese Aufgabe 
hervorragend löst. Du hast jetzt ein Jahr Zeit, 
einen Vertreter für das nächste Jahr für Dich 
einzuarbeiten. Gelingt Dir das nicht, musst 
Du einen Teil der Ferien wieder mit uns ver-
bringen. Wir würden uns freuen!

Danke für das Kompliment, und ich ver-
bringe auch gern die Zeit mit Euch. J Aber 
vielleicht steht auch einmal der Sommer-
urlaub mit der Familie im Mittelpunkt – wir 
werden sehen! Vielen Dank für das Ge-
spräch und bis zu den diesjährigen Open!
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Freitag:
ab 9 Uhr  Hauptfeld Herren 1. Runde
ab 13.15 Uhr  Hauptfeld Damen 1. Runde
ab 14.30 Uhr  Hauptfeld Herren 2. Runde
ab 17.15 Uhr  Hauptfeld Damen 2. Runde
ab 18 Uhr  Nebenrunden Damen/Herren

Samstag:
ab 9:30 Uhr  Nebenrunde Herren 2. Runde
ab 11:00 Uhr  Hauptfeld Herren Achtelfinale
ab 12:30 Uhr  Hauptfeld Damen Viertelfinale
  Nebenrunde Damen Viertelfinale
ab 14:00 Uhr  Hauptfeld Herren Viertelfinale
  Nebenrunde Herren Viertelfinale
ab 15:30 Uhr  Nebenrunde Damen Halbfinale
ab 16:00 Uhr  Hauptfeld Damen Halbfinale I
ab 17:30 Uhr  Hauptfeld Damen Halbfinale II

Sonntag:
ab 10:00 Uhr Hauptfeld Herren Halbfinale
  Nebenrunde Herren Halbfinale
ab 11:00 Uhr  Nebenrunde Damen Finale
ab 12:00 Uhr Hauptfeld Damen Finale
ab 13:00 Uhr  Nebenrunde Herren Finale
ab 14:00 Uhr Hauptfeld Herren Finale

DTH-Open 2019  Zeitplan
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Neues Jahr, neue Saison – und nach 
langer Zeit auch wieder einmal neue 
Wirtsleute: Die Saisoneröffnung 2019 
am 13. April nutzten viele Mitglieder 
als Gelegenheit, um sich einen Ein-
druck der Kochkunst und der Service-
leistungen von Jogesh und Annika 
Rösemeier-Pawar zu verschaffen. 
Die Resonanz war überaus positiv, die 
kleine Auswahl an Kuchen und war-
men Gerichten aus der – gerade fer-
tiggestellten – neuen Küche konnte 
überzeugen. Daumen hoch, so kann 
es weitergehen!

Die eigentliche Saisoneröffnung 
durch den 1. Vorsitzenden Frank Sei-
del und seine Stellvertreterin Corinna 
Schmidt verlief im bekannten Rah-
men. Grußworte, die Hoffnung auf 
eine gute Saison, gute Beteiligung der 
Mitglieder und ein harmonisches Ver-
einsleben wurden begleitet von Hin-
weisen über Neuerungen im Vereins-
heim und auf der Anlage. Aus Witte-
rungsgründen durften die Plätze noch nicht 
freigegeben werden – auch die Saisoneröff-
nung fand bei kühlen Temperaturen inner-
halb des Clubheims und nicht auf der Terras-

se statt. Die Botschaft, die Plätze binnen der 
ersten vier Wochen nur mit Hallenschuhen zu 
nutzen, wurde sowohl vom Vorsitzenden als 
auch vom Platzwart deutlich weitergegeben 

Viele Ehrungen bei neuer Bewirtung
Saisoneröffnung in stimmungsvollem Rahmen

. . . die moderne Kanzlei mit
über 35 Jahren Erfahrung

Gruppenfoto mit den Jubilaren. Von links: Der 1. Vorsitzende Frank Seidel, Gisela Kahle (45 
Jahre DTH), Karin Götze (60 Jahre), Gertraude und Dieter Kiel (45 Jahre), Helga und Dieter 
Sempf (55 Jahre), Volker Sempf (60 Jahre), Sybille Schillig (40 Jahre), Ernst Wahle (40 Jahre), 
Gudrun Haese (50 Jahre), Stefan Hund (40 Jahre), Dr. Uwe Körner, Jutta Kather (beide 30 
Jahre), Uwe Schmidt (45 Jahre) und die 2. Vorsitzende Corinna Schmidt.
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– denn Anfang und Mitte April sind die Sand-
plätze immer sehr weich und sensibel. 
Jugendwart Marcel Baenisch und Sportwart 
Markus Rosensky blickten in kurzen Anspra-
chen auf die ersten sportlichen Höhepunkte 
des neuen Tennisjahres voraus. 

Im Mittelpunkt des Nachmittags – den einige 
bis in die fortgeschrittenen Abendstunden 
ausdehnten – standen die Ehrungen der Jubi-
lare. Die Liste der Geehrten wurde bereits im 
letzten „Aufschlag“ veröffentlicht, sie war in 
diesem Jahr besonders lang. Dabei sind zwei 
besonders hohe Jubiläen zu erwähnen: 
Sowohl Volker Sempf als auch Karin Götze 
sind sage und schreibe sechzig Jahre lang 
Mitglied im DTH! Volker Sempf hatte, pas-
send zum Anlass, auch gleich einige Fotos 
aus vergangenen Jahrzehnten mit dabei, auf 
denen er „in Aktion“ zu sehen war: Als „Juni-
or“ mit dem damaligen Vorsitzenden Dr. Cla-
jus, als Teil der 1. Herren – noch an der 
Sedanstraße in den sechziger Jahren –, oder 
in den siebziger Jahren (inzwischen an Töne-
böns Teichen) zusammen mit Dr. Ferdinand 
Beckmann und den beiden Hamelner Tennis-
legenden Gerhard Klein und Oskar Lerz. 
Diese Fotos machten dann auch immer wie-
der die Runde und sorgten für großes Inter-
esse. Aber auch weitere „hohe“ Jubiläen wur-
den gefeiert: Helga und Dieter („Tull“) Sempf 
sind beide seit 55 Jahren im DTH, Gudrun 
Haese seit 50 Jahren. Goetz Friedemann, 
Gisela Kahle, Uwe Schmidt, Gertraude und 
Dieter Kiel (je 45 Jahre Mitglied), Ernst 
August Wahle, Sibylle Schillig, Stefan Hund 
(je 40 Jahre), Jutta Kather, Dr. Uwe Körner, 
Heinz Dahmen (je 30 Jahre), Brigitte Jans 
und Dieter Gamon (25 Jahre) gehörten zu 
den weiteren Geehrten. Allerdings waren 
nicht alle „Jubilare“ persönlich anwesend. 

Nach einem motivierenden Schlusswort von 
Vereinspräsident Frank Seidel wurde in 
gemütlicher Runde noch lange geklönt. Es 
herrschte Einigkeit, dass eine Saisoneröff-
nung auch Spaß macht, ohne dass der 
Zustand der Plätze dann auch sogleich inten-
siv im persönlichen Qualitätstest ausprobiert 
werden musste.               Cord Wilhelm Kiel

Volker Sempf (rechts) wurde für 60 Jahre 
Mitgliedschaft im DTH geehrt.

Helga und Dieter Sempf sind seit 55 Jahren 
Mitglied im DTH.

www.malertest.de
Telefon (0 51 51) 55 88 55 • Fax (0 51 51) 55 88 50
www.maler-deutsch.de
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ELEKTRO HANISCH
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Tel. 0 51 51 – 2 44 86 • www.kursawe-bau.de

Jens Kursawe e. K.

Qualität setzt sich durch
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Aus dem Fotoarchiv von Jubilar Volker Sempf
Volker Sempf wurde bei der Saisoneröffnung für 60 Jahre Mitgliedschaft im DTH geehrt. 
Interesse weckten seine alten Fotos aus der Zeit als noch an der Sedanstraße/164er Ring 
gespielt wurde. Diese wollen wir unseren Lesern des Aufschlags nicht vorenthalten.

Die 1. Herren in den sechziger Jahren: unbekannt, unbekannt, Bernhard Lehmann, Volker 
Sempf, unbekannt, Lothar Reese, Wolfgang Adam. Die restlichen sind unbekannt.

Volker Sempf erhält aus den Händen von Ver-
einspräsident Dr. Clajus einen Preis.

Die 1. Herren in den siebziger Jahren: Dr. Fer-
dinand Beckmann, Volker Sempf, Gerhard 
Klein und Oskar Lerz.

Wir sind Ihre Kfz-Werkstatt in Hameln
Egal ob VW, Audi, Skoda oder Seat, Volvo, Toyota oder auch Mazda – unser qualifiziertes 
Werksta�team aus Hameln repariert Fahrzeuge aller Hersteller zu Ihrer vollsten Zufriedenheit. 
Wir führen Wartungen und Inspek�onen nach Herstellervorgaben durch.

Franke Auto Technik
Hastenbecker Weg 27-31
31785 Hameln
carsten@franke-auto-technik.de
www.franke-auto-technik.de 
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Als Sieger des 14. Multi-Drop-in-Turniers hat 
Marian Hartung den Pott geholt. Das Los-
glück hatte einmal mehr Meike Lambers, die 
den Hauptpreis, eine Fußball-Reise nach 
München in die Allianz-Arena, gewonnen hat. 
Vielleicht hätte Marian sich das andersrum 
gewünscht ...

Eigentlich waren wieder einmal alle Gewin-
ner, denn schließlich geht beim Multi-Drop-
in-Turner niemand leer aus. Alle konnten sich 
über einen Preis aus der Tombola freuen und 
etwas mit nach Hause nehmen.

24 Tennisbegeisterte haben sich trotz 
schlechter Wetterbedingungen angemeldet 
und trotzten Kälte und Regen mit spannen-
den Partien und Spaß am schönen Tennis-
sport. Auch die Jüngsten kamen auf ihre Kos-
ten und durften mit erfahrenen Spielern an 
ihrer Seite unser Turnier mitspielen.

Das Wetter war so lala, die Runden nach der 
leckeren Mittagspause, in der uns die neuen 
Wirte mit Veggi-Burgern, Bratwurst vom Grill, 
Salat und anderen Leckereien verwöhnt 
haben, wurden sogar im Regen ausgetragen 
und zu Ende gespielt.

And the winner is
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Dann schnell geduscht, mit Span-
nung die Platzierungen verfolgt 
und Preise abgeholt. Abschlie-
ßend die Aufstellung fürs Fami-
lienalbum genommen und ein 
schöner Tag näherte sich dem 
Ende mit der Gewissheit, dass 
auch das 15. DTH-Multi-Drop-in 
im kommenden Jahr gespielt 
wird.

A. Rojczyk

Meike Lambers freut sich über 
den Hauptpreis bei der Tobola. 
Ebenso Marian Hartung über den 
Wanderpokal.
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Bis Redaktionsschluss haben die meisten 
Mannschaften etwa vier oder fünf Punktspie-
le bestritten. Der Großteil muss noch nach 
den Sommerferien weiterspielen.

Betrachtet man die bisherigen Ergebnisse 
unserer Mannschaften, ist jetzt schon abzu-
sehen, dass es ein sehr erfolgreiches Jahr für 
den DTH wird.

Vorneweg marschieren unsere 1. Herren in 
der Landesliga. Zweimal 6:0 und zweimal 4:2 
lauteten die Ergebnisse. Dann kam es am 16. 
Juni zum Gipfeltreffen der beiden Giganten in 
der VW-Stadt. TV Jahn Wolfsburg mit seinen 
zwei Tschechen hatte seine Spiele ebenfalls 
deutlich gewonnen. Für mich war Wolfsburg 
eigentlich Favorit. Das Schlüsselspiel war an 
Nummer 1. Marek Pesicka schien übermäch-
tig zu sein. Den ersten Satz gewann er gegen 
Marcel Baenisch 6:2. Kaum jemand hätte 
einen Pfifferling auf den DTH-Trainer gesetzt. 
Doch dann kam die Wende. 7:5 gewann er im 
zweiten Satz, und im dritten Satz spielte Mar-
cel wie entfesselt auf und verwies den Tsche-
chen mit 6:1 in die Schranken. Ein Teufels-
kerl, dieser Marcel. 

In dieser entscheidenden Begegnung hatte 
Wolfsburg noch einen dritten Tschechen aus 
dem Hut gezaubert. Doch gut, dass wir die 
beiden Kroaten dagegen hatten. Die Brüder 
Alexander und Aleksej Kondulukov hielten 
die beiden anderen Tschechen jeweils in 
zwei Sätzen im Schach. 3:1 lautete der Zwi-
schenstand. Baenisch/Giesberts zogen im 
ersten Doppel den Kürzeren, während die bei-
den Kondulukov-Brüder knapp mit 6:7, 6:2 
und 7:6 den Endsieg nach Hause fuhren. Rie-
sig war der Jubel im DTH-Lager. Jetzt gilt es, 
volle Konzentration in den beiden restlichen 
Spielen zu behalten.

Die 2. Herren hatte sich vorher mit zwei Neu-
zugängen jeweils mit LK-7-Einstufung ver-
stärkt. Doch so richtig in die Gänge kamen sie 
in der Verbandsklasse nicht. Vielleicht liegt 
es daran, dass jedesmal eine andere Forma-
tion zum Einsatz kam. Mit 5:5 Punkten bele-
gen sie bei einem noch ausstehenden Spiel 
den vierten Platz.

Einen schlechten Start hatten die 3. Herren, 

die ebenfalls in der Verbandsklasse spielen. 
0:4 Punkte hatten sie nach dem zweiten 
Spieltag auf dem Konto. Doch danach fing 
sich das Team um Mike Sadlau wieder und ist 
mit 4:6 Punkten aus der Gefahrenzone. Im 
letzten Spiel noch ein Remis, dann müsste 
der Klassenerhalt auf jeden Fall sicher sein.

Eine Klasse tiefer in der Bezirksliga können 
sich die 4. Herren noch Hoffnungen auf den 
Aufstieg in die Verbandsklasse machen. Mit 
5:1 Punkten belegen sie hinter BW Neustadt 
den zweiten Platz. Wenn sie im August das 
letzte Spiel gegen die 4. Garnitur von TuS 
Wettbergen mit mindestens 5:1 gewinnen, 
müsste der Aufstieg perfekt sein. Doch das 
wird ein sehr schweres Unterfangen sein.

Die 5. Herren haben in der Regionsliga 6:2 
Punkte auf dem Konto. Sollte das letzte Spiel 
bei TSV Liekwegen gewonnen werden, kön-
nen sie sich vom dritten auf den zweiten Platz 
verbessern. Das wäre der Mannschaft um 
Bernhard Tönnies zuzutrauen.

Die 6. Mannschaft konnte in der Regions-
klasse einmal gewinnen, allerdings musste 
sie dreimal eine Niederlage in Kauf nehmen. 
2:6 Punkte sind bei einem noch ausstehen-
den Spiel auf dem Konto.

Nun kommen wir zu den Damen. In Erstau-
nen versetzen mich die 1. Damen. Im Winter 

Zwischenbericht von den Punktspielen
zusammengefasst von Gerhard Sohns

Die 1. Herren stehen dicht vor dem Aufstieg 
in die Oberliga.
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spielte beim DTH noch an Nummer 1 Sina 
Marie Luther mit. Sie hatte Leistungsklasse 3 
und pflegte ihre Spiele meistens zu gewin-
nen. Doch in diesem Sommer steht sie nicht 
mehr auf der Meldeliste des DTH. Einfach 
weg. Doch diesen Verlust scheinen unsere 
Mädels locker wegzustecken. Denn nach 
drei Spieltagen stehen sie fast unbemerkt 
von der Öffentlichkeit auf Platz 1 in der Ver-
bandsliga. Eigentlich war die zweite Garnitur 
von Celler TV für den Staffelsieg prädesti-
niert. Ihre ersten beiden Spiele gewannen sie 
souverän mit jeweils 6:0. Bis sie am dritten 
Spieltag in Hameln antreten mussten. Dort 
wurden sie von Laura Beye, Chiara Moldehn, 
Celine Benkenstein und Marie Weihe gera-
dezu auseinander genommen. Mit 5:1 wurde 
Celle wieder nach Hause geschickt. Tolle Lei-
stung, Mädels. Ein Spiel gegen den Tabellen-
letzten MTV Groß-Buchholz steht noch aus. 
Sollten die Hamelnerinnen das auch gewin-
nen, ist der Aufstieg in die Landesliga perfekt.

Lehrgeld in der Bezirksliga zahlt die junge 2. 
Damenmannschaft. Die ersten drei Spiele 
wurden verloren. Danach half Nadine Barnert 
von den Damen 30 aus, und mit ihr gewan-
nen sie 4:2 gegen RW Ronnenberg, jedoch 
sind sie auf dem letzten Platz geblieben. Ein 
Spiel steht noch aus. Sollte dieses gegen den 
Vorletzten HTV Hannover III gewonnen wer-
den, könnte möglicherweise der Abstieg ver-
hindert werden.

Den gleichen Punktestand haben auch die 3. 
Damen in der 2. Regionsklasse. Immerhin 
konnten sie einmal 5:1 gegen Gestorf gewin-
nen. In dieser jungen Mannschaft spielen eini-
ge ihre erste Punktspielsaison. Nur weiter so. 
Nächstes Jahr seid ihr noch besser.

Die Damen 30 haben den Staffelsieg in der 
Oberliga schon geschafft. Somit sind sie Lan-
desmeister mit der Mannschaft und steigen 
nun in die Nordliga auf. Das heißt, dass die 
Auswärtsfahrten im nächsten Jahr noch wei-
ter sein werden. Herzlichen Glückwunsch an 
Jana Riedel, Jeanette Klawitter, Julia Graß-
Neeb, Sarah Schwarz, Corinna Schmidt, Ker-
stin Hartje, Kristina Lemke, Nadine Barnert 
und Sabrina Honig.

Die Damen 40 hatten in der Verbandsliga 
Startschwierigkeiten, denn die beiden Auf-
taktspiele wurden knapp verloren. Doch dann 
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fingen sie sich wieder. Bei TSG Ahlten sprang 
ein Sieg heraus. Am vierten Spieltag im Heim-
spiel gegen Ramlingen-Ehlershausen waren 
sie ebenfalls auf der Siegerstraße. 3:1 führte 
der DTH nach den Einzeln. Doch danach wur-
den beide Doppel verloren zum 3:3-End-
stand. Zwei Spiele stehen noch aus. Einmal 
noch gegen den abgeschlagenen Tabellen-
letzten gewinnen, müsste zum Klassenerhalt 
reichen. Ein Lichtblick in dieser Mannschaft 
ist Ariane Hankemeier. Alle vier Einzel konnte 
sie für sich entscheiden. 

Die 2. Damen 40 haben in der Regionsliga 
nach vier Spieltagen 6:2 Punkte auf ihrem 
Konto. Diesen zweiten Platz gilt es im letzten 
Spiel zu verteidigen, um eventuell als Zweiter 
noch aufsteigen zu können.

Da in der Oberliga eine Mannschaft zurück-
gezogen hatte, brauchen die Herren 30 nur 
drei Spiele zu bestreiten. Die ersten zwei 
Spiele wurden schon verloren. Wobei sie im 
zweiten Spiel nur mit fünf Spielern anreisten. 
Irgendwie ist in diesem Team der Wurm drin, 
wenn man bedenkt, was sie für eine lange 
Meldeliste haben. Übrigens steigt dieses 
Jahr bei nur vier Mannschaften keine ab.

Die Herren 50 haben in der Bezirksklasse 
einen zu kleinen Kader und sind zudem ver-
letzungsanfällig. Zweimal gewonnen und 
zweimal verloren ist die bisherige Bilanz. Im 
letzten Heimspiel konnte die Nummer 1 
wegen Zerrung nicht mitspielen. Während 
der Einzel holten sich nacheinander noch die 
Nummern drei und vier 
eine Zerrung. So musste 
man die Doppel sausen 
lassen. Bleibt zu hoffen, 
dass zwei Wochen später 
beim letzten Spiel die Ver-
letzten wieder einsatzbe-
reit sind.   

Auf Aufstiegskurs befin-
den sich die 2. Herren 50 
in der Regionsklasse. Mit 
9:1 Punkten sind sie Tabel-
lenführer. Ein Remis zum 
Abschluss würde zum Staf-
felsieg reichen. Wird Zeit, 
dass sie aus dieser niedri-
gen Klasse rauskommen.

Eine ausgeglichene Bilanz 
von 4:4 Punkten weisen 

die Herren 55 in der Regionsliga auf. Der 
Klassenerhalt ist schon gesichert. Vielleicht 
geht nach oben noch was.

Nun kommen wir zu meiner Herren-65-
Mannschaft. Da ich in diesem Jahr 65 wur-
de, lag es nahe, dass ich in dieser Altersklas-
se auch spiele. Auf jeden Fall ist es nicht 
mehr so anstrengend wie zuvor bei den Her-
ren 50. Immerhin konnte ich in der Bezirksliga 
alle meine fünf Einzel an Nummer 1 gewin-
nen. Mit 10:0 Punkten sind wir unangefoch-
ten Tabellenführer. Sollten wir am 29. Juni 
das Heimspiel gegen den Tabellenletzten TC 
Bad Eilsen gewinnen, könnten wir möglicher-
weile schon vor dem letzten Spiel gegen 
unseren Stadtrivalen HTC als Aufsteiger in 
die Verbandsklasse feststehen. 

Die Herren 70 wurde dieses Jahr neu gemel-
det und hält in der Bezirksklasse gut mit. Zwei-
mal gewonnen und zweimal verloren lautet 
das Fazit. Zuletzt konnten sie überraschend 
beim Tabellenzweiten TV Berenbostel mit 4:2 
gewinnen. Nun muss zum Abschluss auch 
das letzte Spiel gegen den Tabellenletzten 
Meyenfeld gewonnen werden. Dann dürften 
alle Aktiven rundum zufrieden mit dem 
Abschneiden sein.

Aufruf an alle Mannschaftsführer: Bitte 
nach dem letzten Punktspiel einen Bericht für 
den Aufschlag schreiben. Bitte zeitgerecht. 
Nicht, dass ich in der letzten Woche wieder 
alles auf einmal bekomme. Bitte mailen an:

sohns@superkabel.de
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10. Ladies Day auf der DTH-Anlage
am Sonntag, 25. August 2019, 11 Uhr 

Willkommen sind Spielerinnen aus allen Vereinen und allen Altersklassen, egal ob 
Hobbyspielerin oder Mannschaftsspielerin. Garantiert sind viel Spaß, frische Luft 
und bei allem sportlichen Ehrgeiz eine entspannte Atmosphäre und schöne 
Preise. Gespielt wird Damendoppel mit wechselnden Partnerinnen (Typ 
Schleifchenturnier). Eine Spielrunde besteht aus 20 Minuten Match und 20 
Minuten Pause. Es werden ca. 6 Runden gespielt. Siegerehrung etwa 17 Uhr. Die 
Siegerin erhält einen Wanderpokal. Schöne Sachpreise gibt es für die besten Fünf.
Verbindliche Anmeldungen bitte online unter www.dthameln.de oder tragt euch 
in die aushängende Liste im DTH-Clubheim ein. 
Startgeld 18,- €, darin enthalten ist ein leckeres Sektfrühstück nach der ersten 
Spielrunde. Anmeldeschluss ist am Freitag, 23. August, um 18.00 Uhr.

Das Startgeld bitte mit dem Stichwort „Ladies Day“ überweisen an:
Deutscher Tennisverein Hameln,
Volksbank Hameln-Stadthagen, BIC: GENODEF1HMP,
IBAN: DE 88254621600711094400

DTH-Fahrradtour am 11. August 2019
2014 fand unsere letzte
DTH-Fahrradtour statt. In diesem
Jahr wollen Ingrid Biel und Sybille
Schillig diese beliebte Radtour wie-
der
ins Leben rufen. Damals 2014
fuhren wir nach Hohenrode ins 
Prasuhn‘s Hofcafé. Genau diese
Tour wollen wir wiederholen.

Treffpunkt:
Parkplatz
Jugendherberge/Seniorenheim
Tönebön in der Fischbecker Straße

Zeitpunkt:
Sonntag, 11. August 2019, 10.30 Uhr

Ziel: Prasuhn's Hofcafé im Ortskern von
Hohenrode/Weser

Rückkehr: ca. 17.00 Uhr

Die Radtour wollen wir dann im DTH-
Clubhaus ausklingen lassen.

Eine Anmeldeliste hängt ab Anfang Juli im 
Vereinsheim aus. Über eine rege Beteiligung 
würden wir uns sehr freuen. Für eventuelle 
Fragen stehen die Organisatorinnen Ingrid 
Biel und Sybille Schillig bereit.

G. Sohns 
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Nach dem Verlust Deiner Heimat in Plauen 
und der Flucht nach Hameln 1952 konntest 
Du hier mit Deinen Eltern wieder Fuß fassen 
und eine pharmazeutische Firma gründen. 
Schon bald erfülltest Du Dir den Wunsch, Ten-
nis zu spielen. Dieser Sport hatte Dich schon 
in Deiner Kindheit begeistert, war aber zu eli-
tär, um ihn auszuüben.

Das änderte sich 1956 mit der Aufnahme in 
den DTH. Hier entwickeltest Du Deine Spiel-
talente und warst dann in den 1960er Jahren 
in der 1. Damenmannschaft in den höchsten 
Spielklassen erfolgreich. Danach spieltest 
Du im Mannschaftssport in verschiedenen 
Altersklassen. Dich leitete immer die Freude 
am Spiel und auch der Ehrgeiz, Deine Geg-
ner über den Platz zu jagen. Gefürchtet 
waren Deine Stoppbälle und Cross-Returns. 
Roger Federer war Dein Favorit unter den 
Weltklassespielern.

Neben der sportlichen Seite war auch die 
Geselligkeit für Dich von Bedeutung. Mit Dei-
ner stillen Art und den herzlichen Umarmun-
gen warst Du für uns immer eine willkomme-
ne Gesprächspartnerin. Du konntest gut 
erzählen, aber auch zuhören.

„Der Tennisplatz ist meine Heimat“, das hast 
Du oft betont. Und so war es auch. Es gab 
wohl kaum ein Mitglied, das Dich nicht kann-
te, denn Du warst in jeder freien Minute auf 
der Anlage. Als Mitspielerin haben wir Dich 
immer gern gesehen, und Deine feine Art zu 
spielen war für viele Ansporn und Genuss. 
2016 ehrten wir Dich für Deine 60-jährige Mit-
gliedschaft im DTH.

Bei uns „Droppern“ hast Du viele Jahre mit-
gespielt, im November 2018 warst Du noch 
auf unserem Jahresabschlussessen dabei.

 „Taube“, wir 
werden Dich 
sehr vermis-
sen und wün-
s c h e n  D i r 
e i n e  g u t e 
Reise!

Dieter
Rathgeber

Wir gedenken Christa „Taube“ Berenbruch 1930 – 2019

Ein Farbfoto aus dem Jahr 1965. In dem Jahr 
wurde diese 1. Damenmannschaft Staffel-
sieger und stieg in die höchste Klasse 
Niedersachsens auf. Von links: Mathilde 
Kuhfuß, Christine Berenbruch, Christiane 
Meyer, Gerda Lüscher, Frau Rühle und Ellen 
Thomas (heute Kirchner).

2016 wurde Christa Berenbruch vom dama-
ligen 1. Vorsitzenden Roman von Alvensle-
ben für 60 Jahre DTH-Mitgliedschaft geehrt.
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Am Pfingstsonntag fand auf der DTH-Anlage 
bei sehr schönem Wetter das traditionelle 
Pfingst-Mixed-Turnier statt. Bei der diesjähri-
gen Veranstaltung nahmen 12 Paarungen 
teil. 

Gespielt wurde in zwei Gruppen, in denen 
jeweils ein Erster, Zweiter und Dritter Platz 
ermittelt wurde. Als Match wurde immer ein 
Satz bis 6 gespielt. Nach den ersten drei Mat-
ches, gab es eine kleine Stärkung in Form 
von Pizza und Salat, welche durch die neuen 
Wirte des Vereinsheims gereicht worden 
sind. Nach einer einstündigen Pause und 
guter Erholung wurden erneut zwei Sätze 
gespielt, so dass jede Paarung insgesamt 
fünf Sätze gespielt hatte. 

Sieger der diesjährigen Veranstaltung wur-
den in Gruppe 1: Margaretha Rojczyk mit 
André Torggler sowie in Gruppe zwei: Elisa-
beth Rojczyk mit Axel Rojczyk. Für diesen 
Sieg gab es für jeden eine Flasche Sekt. Die 
ersten drei platzierten Teams der jeweiligen 
zwei Gruppen durften sich über Gutscheine 
der heimischen „Cocktail Merengue Mo“ freu-
en. Vielen Dank hierfür an Georgi, welcher 
eventuell für nächstes Jahr jedem Teilneh-
mer einen Gutschein in Aussicht stellt.

Wie immer hatten alle sehr viel Spaß und neh-
men hoffentlich im nächsten Jahr wieder an 
dieser Veranstaltung teil.

Marian Hartung 

DTH-Pfingstturnier 2019

Gröninger Str. 12 (Ecke Erichstr. / Parkhaus Rondell am Krankenhaus) • 31785 Hameln
Telefon: 0 51 51 / 70 99 • eMail: info@kanzlei-kock.de • www.kanzlei-kock.de

Montag – Freitag 08.00 bis 17.00 Uhr • Terminabsprachen sind erwünscht.

Thomas Kock
Rechtsanwalt und Notar

Gesellschaftsrecht

Grundstücksrecht

Mietrecht

Familien- und Erbrecht

Stefan Kock
Rechtsanwalt und Notar

Verkehrsrecht

Arbeitsrecht

Vertragsrecht

Baurecht

KOCK & KOLLEGEN
Rechtsanwälte – Notare

RECHTSANWALTS- UND NOTARKANZLEI – GEGRÜNDET 1924

Adresse:

Bürozeiten:
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Hier die jeweils drei Gruppenbesten. 
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Was für ein Turnier! Strahlender Son-
nenschein am Morgen, Regen am 
Nachmittag, super Essen von SW19 
und klasse Tennissport.

Es war viel los für die Turnierdirekto-
ren Markus Rosensky und Daniel 
Weigelt von den „Hamelner Tennis-
trainern“. Auch Hauptsponsorin Mari-
on Baltrusch (Physiotherapie) war 
mehr als zufrieden über den Ablauf.

Es war gut 18 Uhr, als die letzten 
Spieler den Platz verließen. Insge-
samt 50 Teilnehmer duellierten sich 
von 9 Uhr an auf der DTH-Anlage, in 
der Hamelner Sportbox und in der 
Güldenpfennighalle.

Aus der Region konnten im Herren-
feld Ole Schröder (DTH), Tristan 
Stumpf (DTH), Christian Reimann 
(TC Aerzen) und Arne Kräft (DTH) 
jeweils sportlich mit ihren zwei Sie-
gen überzeugen und holten sich 
ordentlich Leistungsklassen-Punk-
te.

Auch für Lennart Schmitz (Ibben-
bühren) und Tim Dorwald (Baren-
dorf), welche den Zuschauern super 
Tennis boten, lohnte sich die lange 
Anreise nach Hameln.

Im Herren-40-Feld sorgten Domeni-
co Liotta (MTV Coppenbrügge) und 
Eintracht-Afferde- Coach Thomas 
Mau (TV Bad Münder) mit ihren zwei 
Siegen für Furore und im Herren- 
50-Feld wussten DTH-Sportwart 
Axel Rojczyk, Dietmar Klages (Sar-
stedt), Michael Sommer (Nordstem-
men) und Arnold Oberüber (DTH) zu 
überzeugen.

Daniel Weigelt

5. LK-Frühjahrs-Cup mit 50 Teilnehmern

Die Turnierleiter Markus Rosensky und Daniel Weigelt 
mit Hauptsponsorin Marion Baltrusch.

40



Wie bestimmt einigen schon aufgefallen ist, 
gibt es neue schöne Aufkleber an der Ball-
wand.

Hierfür danken wir den DTH-Open-Groß-
sponsoren, der Sparkasse Hameln-Weser-
bergland, der Volksbank Hameln-Stadt-
hagen und der Firma XOX, welche nun auch 
direkt am Eingang unserer schönen Anlage 
gut sichtbar sind.

Dazu ein herzliches Dankeschön an unseren

Trainer Marcel Baenisch,

die Praxis am Posthof um Axel Rojczyk

sowie Hameln.Einfach.Online um Markus
Rosensky und Sebastian Chus, die neben
einem schönen Jugendbild nun auch dort
vertreten sind.

Ebenfalls bedanken möchten wir uns bei 
David Kaiser und dessen Firma CROWNS 
Media & Events, welche die Produktion und 
Anbringung verrichtete.

Im Laufe des Herbstes soll die nächste 
Erweiterung, welche auch unsere neue 
Gastronomie „SW 19" aufnehmen wird, für 
Werbepartner/Sponsoren ab 2020 erfolgen.

Wer Interesse hat, Interessenten kennen soll-
te oder einfach nur ein schönes Vereinsbild 
sponsoren möchte, kann sich gerne jederzeit 
bei unserem Herrenwart und Trainer Daniel 
Weigelt unter 0163/8791240 oder
Danielweigelt@gmx.de melden.

Kosten für einen Aufkleber (100 x 65 cm)
liegen bei 80 € inkl. MwSt.

– Doppelgrößen etc. auf Anfrage möglich –

Kleine Straße 11 • 31785 Hameln
Tel. 05151/98126681 • www.altstadt-rsb.de

• Urlaubsreisen aller bekannter Veranstalter
• IATA-Lizenz (Flugtickets zur sofortigen Mitnahme)
• DB-Agentur (Bahnfahrkarten)

Unsere Leistungen:

• Reiseversicherungen
• Fährtickets
• Hotelgutscheine
• Mietwagen
• Kreuzfahrten
• Studienreisen

Wir bieten kompetente Beratung

Kundenparkplatz:
Kopmanshof
(Höhe Volksbank
links abbiegen)

Projekt Ballwand ist gestartet
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Wie jedes Jahr bot ich mit meinem Trainer-
team auch dieses Jahr wieder einen Saison-
Vorbereitungslehrgang für Kinder/Jugend-
liche am Dienstag nach Ostern an. Es war die-
ses Jahr zum ersten Mal ein offizieller Vorbe-
reitungslehrgang des TNB (Tennisverband 
Niedersachsen-Bremen), der die Lehrgangs-
kosten auch zu einem Drittel übernahm, da 
ich ab kommender Wintersaison den TNB-
Standort Weserbergland als Regionstrainer 
koordiniere und trainiere.

Zentraler Schwerpunkt dieses Lehr-
gangs lag auf der Gewöhnung an die 
Sandplatzbedingungen. Bei bestem 
Wetter haben die knapp 40 Youngs-
ters alle 10 Plätze von 10 bis 16 Uhr 
maximal zum Brennen gebracht und 
konnten so schon optimal auf die 
Sandplatz-Punktspielsaison vorbe-
reitet werden. 

Die Stimmung und richtige Einstel-
lung war auf jeden Fall gegeben und 
es war insgesamt ein tolles Event. 

Allen Punktspielmannschaften wei-
terhin viel Erfolg und gebt alles.    

Marcel Baenisch 

Saison-Vorbereitungslehrgang
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DTH-XOX-Cup 2019
Vom 6. bis 8. September findet der diesjährige DTH-Xox-
Cup statt. Dieser ist Teil der sehr erfolgreichen NTV-
Orange- und Green-Cup- Serie. Das Turnier ist insbesonde-
re für alle Jüngsten gedacht. Hier werden die Konkurrenzen 
U9 und U 10 gespielt, sprich Midcourt und auf dem großen 
Feld mit grünen Punkt-Bällen. Mit den NTV-Orange- und 
Green-Cups setzt der NTV die Kampagnen Play & Stay auf 
Turnierebene um, denn seit 2012 ist bei Turnieren für Kin-
der unter zehn Jahren das Spielen mit gelben Tennisbällen 
nicht mehr zulässig.
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Der neue und innovative Trainingskurs, der 
diesen Sommer von Marcel's Tennis Acade-
my in unserem Verein eingeführt wurde, ist 
ein voller Erfolg. So trainieren seit Anfang Mai 
jeden Donnerstag von 19 bis 20 Uhr zehn Ein-
steiger, lernen hierbei alle wichtigen Schlä-
ge/Spieltechniken und spielen mittlerweile 
schon tolle Ballwechsel miteinander. 
Ist der erste Kurs vollendet, geht es anschlie-

ßend mit dem Folgekurs, dem Fast-Learning 
2, weiter. Dieser Kurs ist nicht nur perfekt für 
die „Absolventen“ des ersten Kurses, son-
dern auch für alle, die bereits etwas Tenniser-
fahrung haben und mit dem Tennisspielen 
wieder einsteigen möchten, ehe danach der 
dritte Fast-Learning-Kurs für alle Fortge-
schrittenen stattfindet.

Marcel Baenisch

Fast-Learning-Kurs ein voller Erfolg
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Am Mittwoch, dem 19. Juni, ging es im 
Weserberglandstadion so richtig ab. Unser 
Jugendwart Marcel Baenisch startete in 
Kooperation mit dem TNB (Tennisverband 
Niedersachen-Bremen), der Grundschule 
Tündern, der Grundschule Hohes Feld und 
dem Vikilu-Gymnasium und somit knapp 500 
Schülern einen mega Tennis-Tag.

Ziel der Veranstaltung war es, den Kindern 
frühzeitig Spaß an der Bewegung zu vermit-
teln, ihnen den Kontakt mit dem Tennisport zu 
ermöglichen und ihnen so auch den Zugang 
zu unserem Club einfach zu machen.

Wie man auf den Bil-
dern sehen kann, 
war es ein voller 
Erfolg. Alle hatten 
super viel Spaß, das 
Wetter war überra-
gend, die Kids ha-
ben tolle Ballwech-
sel gespielt und wa-
ren bis in die Haar-
spitzen motiviert.

Damit alle Interes-
senten das Ganze 
auch nochmal auf 
einem richtigen Ten-
nisplatz ausprobie-
ren konnten, fand 

am folgenden Samstag, dem 22. Juni, von 10 
bis 14 Uhr, eine große „Schnuppertennis-
Aktion“ auf unserer Anlage statt.

Insgesamt war es ein TOP-Event. Nächstes 
Jahr gehen wir auf jeden Fall in die nächste 
Runde und versuchen auch die anderen 
Schulen, die dieses Jahr aufgrund fahrtech-
nischer Schwierigkeiten nicht teilnehmen 
konnten, mit zu integrieren. Platz haben wir 
im Weserberglandstadion auf jeden Fall 
genug. Großen Dank auch nochmal an alle 
Helfer des TNB, DTH und auch den Oberstu-
fen-Schiedsrichter-/Betreuer Klassen des 
Vikilu. Ohne euch wäre das nicht möglich 
gewesen.                           Marcel Baenisch

Streettennis-Day war ein voller Erfolg
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Die Fußballer des SV Eintracht 
Afferde waren zum Fußball-Tennis, 
Tennis und Kleinfeld-Tennis auf der 
DTH-Anlage (Einblicke online).⚽

Hierbei hatten die Jungs riesig 
Spaß und möchten in naher 
Zukunft auch wieder den Weg auf 
unsere schöne Anlage finden.

Nach gut 2 1/2 Stunden sportlicher 
Aktivität sorgte unsere Vereinsga-
stronomie SW19 dann für das leib-
liche Wohl.

Daniel Weigelt

Es ist erst Anfang Juni, jedoch wei-
sen die Meldelisten für den BLAU-
PUNKT-Cup am 14.09. bereits 36 
Anmeldungen auf.   

Auf diese Weise sind für alle weite-
ren Interessierten die Alters- sowie 
die Leistungsklassen schon gut 
bestückt, sodass sich wirklich jeder 
zum Turnier anmelden kann und 
jedes Feld entsprechend bedient 
wird.

Ein Verdienst hieran hat unter ande-
rem der neue Namenssponsor des 
Turniers – die Firma BLAUPUNKT, 
vertreten durch unser Mitglied Mat-
thias Wagner.

Durch deren Unterstützung und 
deren tolle Werbung sollte auch die-
ses Jahr das traditionelle Tages-
Leistungsklassen-Turnier (ehemals 
Rattenfänger-Cup) wieder zu einem 
der größten Norddeutschlands zäh-
len und zu einem vollem Erfolg wer-
den.

Daniel Weigelt

BLAUPUNKT-CUP bereits gut angenommen
LK-Tagesturnier am 14. September 2019

Was für ein Event!JJJ 
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16 Mannschaften nahmen am Freitag, dem 
14. Juni, am Turnier auf der Anlage des DTH 
teil. Die Oldenburger Honorat Terczynski und 
Waldemar Kowalczyk reisten von weit her an. 
Sie kamen, um zu siegen: Bis zum Finale 
gaben die beiden Klasse-Kicker nicht einen 
Satz ab und dominierten ihre Konkurrenz 
nach Belieben – trotz zum Teil starker Gegner 
wie Thomas Mau und Ruven Klimke (Viertel-
finale) oder Alexandros Kontaxes und Niclas 
Groß (Halbfinale). Auf der anderen Seite 
erwischten Tony Deck und Andrzej Matwijow 
ebenfalls einen Sahnetag. Bis zu ihrem Ein-
zug ins Finale hatten die beiden Techniker 
ebenfalls keinen Fleck auf ihrer weißen 
Weste – bis es ins große Endspiel ging. In 
einem hochklassigen Duell waren Deck und 
Matwijow allerdings chancenlos.

Das Tennis-Ass 
vom DTH, Mar-
cel  Baenisch, 
ü b e r z e u g t e 
indes auf ganzer 
Linie mit seinem 
Pa r t ne r  A r t u r 
K r e m s e r  u n d 
s t i e ß  ü b e r r a-
schend bis ins 
Halbfinale vor, 
ehe gegen Deck 
und Matwi jow 
Schluss war. Im 
Spiel um Platz 
drei schrammten 
Baenisch/Krem-
ser haarscharf an einem Podiumsplatz vor-
bei, nach dem wohl längsten und härtesten 

Duell des Tages gegen Kontaxes und Groß 
(1:2). Am Ende waren sich alle einig: Das 
schreit nach einer Neuauflage. Die Macher 
des DTH, Markus und Daniel, sind auf den 
Geschmack gekommen und planen bereits 
für den 13. Juli ein weiteres Tennisfußball-
Turnier in einem 32er-Feld.

In Zukunft soll Fußballtennis neben einem 
jährlich großen AWESA Masters hauptsäch-
lich durch Mannschaftsevents dienstags und 
donnerstags auf Platz 7 und 8 möglich sein, 
so dass der normale Tennisspielbetrieb hier-
von nicht groß eingeschränkt wird. Bei Inter-
esse, Anfragen von Vereinen/Betrieben oder 
generellen Fragen zum Fußballtennis steht 
Daniel Weigelt (0163/8791240,
DanielWeigelt@gmx.de) zur Verfügung.

AWESA Fußballtennis auf der DTH-Anlage war toll

GF Dipl.-Ing. (FH) Dirk Schünemann

Marcel Baenisch und Artur Kremser haben 
den DTH mit viel Ballgefühl gut vertreten.
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Wie bereits in den letzten Jahren mehrfach 
im Aufschlag berichtet, haben wir in unserem 
Verein nicht nur ausgezeichnete Tennisspie-
ler, sondern auch ebenso erfolgreiche 
Beachtennisspieler. 

Durch die Erfolge der letzten Jahre motiviert, 
starten unsere Beachtenniscracks nun vom 
8. bis 19. November 2019 sogar bei den 
Beachtennisweltmeisterschaften in der Kari-
bik, auf einer der schönsten Insel, weltweit, 
Aruba.

Hierbei gibt es 4 Leistungs-Konkurrenzen. In 
der ersten Konkurrenz treten die Profis 
gegeneinander an, in der zweiten Klasse die 
Halbprofis, in der dritten die fortgeschrittenen 
und in der vierten treten die Anfänger gegen-
einander an. Über 10 Tage verteilt werden 
dann verschiedene Felder ausgespielt, Her-
ren-Doppel, Damen-Doppel, Mixed und Ein-
zel. 

Aus Hameln sind mit Marcel Baenisch, Felix 
Giesberts, Lukas Lemke, Felix Sürig, Jana 

Haas, Marina Burre und Anna Dülm gleich 
einige Cracks mit dabei, welche wohl in der 
ersten/zweiten Leistungs-Konkurrenz antre-
ten werden.  Dazu gesellen sich noch weitere 
Beachtennisspieler aus Deutschland und 
eventuell noch weitere Vereinsmitglieder, die 
bis jetzt noch nicht 100% ihre Zusage geben 
konnten. 

Im Vorfeld soll auf zahlreichen deutschen Tur-
nieren, unter anderem bei den deutschen 
Team-Beachtennismeisterschaften in Berlin 
(20./21. Juli), bei den  deutschen Meister-
schaften in Saarlouis (21.-25. August) als 
auch in der Beachtennisliga in Steinhude 
(10./11. August), die nötige Matchpraxis 
gesammelt werden. 

Wir sind auf jeden Fall sehr motiviert und freu-
en uns mega auf diesen Trip. Die Gelegen-
heit,  Beachtennis direkt an einem der 
schönsten Strände der Welt zu spielen, 
bekommt man sicherlich nicht alle Jahre. 

Aruba! Aruba! Aruba!  Aruba! Aruba!

Wer das demnächst auf unserer Anlage hört, 
weiß nun Bescheid, dass wir uns bereits jetzt 
mental auf Aruba einstellen.                Marcel 

DTH-Spieler bei den Beachtennisweltmeister-
schaften dabei
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Unsere Hamelner Tennistrainer sind, wie 
bereits schon mal berichtet, neben ihren Trai-
ningsleistungen im Tennisbereich auch für ihr 
sportliches Engagment im „Leistungssport“ 
der Region bekannt.

Unterstützt wurden bereits sowohl die Hand-
baller und Basketballer des VfL Hameln als 
auch aktuell die Fußballer des SV Eintracht 
Afferde mit Tenniswerbemaßnahmen wie 
Sichtblenden oder Bannern.

Als langjähriger Werbepartner sind Markus 
und Daniel hierzu bei den Fußballern des BW 
Schwalbe Tündern aktiv und dürfen ab der 

nächsten Saison den Tennissport nun dort in 
der Oberliga präsentieren/darstellen.

Auch als Tennisverein gratulieren wir den 
Fußballern zu einer tollen Saison und zu bal-
digem Oberligafußball in der Region.

Neben den Werbeaktionen möchten unsere 
Trainer zudem den Zusammenhalt der Ball-
sportler der Region stärken und versuchen 
wie z. B. gerade über das Fußball-Tennis 
Überschneidungspunkte zu finden, welches 
auf langer Sicht unserem Verein und generell 
dem Tennissport zu Gute kommen soll.

Daniel Weigelt

Hamelner Tennistrainer steigen in die Oberliga auf
Sponsoring bei Schwalbe Tündern und Eintracht Afferde

SW19
Öffnungszeiten

Montag geschlossen
Dienstag geschlossen
Mittwoch 16 – 20.00 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 16 – 20.00 Uhr
Samstag 11 – 20.00 Uhr
Sonntag 11 – 18.00 Uhr
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Doppelkopfturnier 2019 am Samstag, 28. September
Am Samstag, 28. September 2019, von 
15.00 bis ca. 22.00 Uhr findet wie im Vor-
jahr im DTH-Clubheim ein Doppelkopf-
turnier statt.

Hierzu laden wir alle Interessenten und 
deren Angehörige bzw. Freunde und 
Bekannte recht herzlich ein.

Das Startgeld beträgt 15,00 €.

Es gibt auch in diesem Jahr sehr viele 
hochwertige Preise und warmes Abend-
essen.

Nähere Informationen zum Spielablauf, 
Spielregeln und Spielmodalitäten wer-
den am Spielabend bekannt gegeben.

Anmeldungen bitte an Yones Salameh, 
Telefon 0171-6044542.

Wir wünschen allen ein gutes Blatt.

Yones Salameh
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In der aktuellen Ausgabe des DTH-Tennisquiz orien-
tieren wir uns an das Niveau der Preisausschreiben 
in Funk und Fernsehen. 

Welche Farbe hat der aktuelle Punktspielball des 
Tennisverband Niedersachsen-Bremen?

    a.) gelb

    b.) blau

Die richtige Antwort sendet bitte bis Ende August an
info@dthameln.de

Unter den Teilnehmern mit der richtigen Antwort 
losen wir den Gewinner aus.

Der Gewinner erhält 2000 Eurocent in bar.

Deutscher Tennisverein Hameln

Tennis-Quiz 3/19
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Das Tennisquiz der letzten Ausgabe befasste 
sich mit einem elementaren Punkt der Inter-
national Tennis Federation: Den Empfehlun-
gen für das Spiel ohne Schiedsrichter.

Am vergangenen Pfingstwochenende konn-
te man bei den Jugendmeisterschaften der 
Region Hannover beobachten, nicht alle Kin-
der und Jugendliche und nicht alle Eltern ken-
nen offensichtlich die Regelungen. Häufig 
wird über den Spielstand gerätselt, über Ent-
scheidungen diskutiert und immer wieder 
einigt man sich auf „zwei Neue“. Im Ergebnis 
ist es nicht immer schlecht, was dabei 
herauskommt. Aber regelkonform ist es meist 
nicht.

Die richtigen Antworten im Quiz waren:

a.) der Gegner darf auf die andere Seite 
gehen, um sich einen Abdruck anzusehen.

d.) der Aufschläger soll vor jedem Punkt laut 
den Spielstand ansagen.

e.) ein falscher Ausruf auf Sand führt zum 
Punktverlust.

Falsch war die Antwort b.): Auch der Auf-
schläger darf natürlich „Netz“ rufen. 

Falsch war auch die Antwort c.): Fußfehler 
können nur durch den Oberschiedsrichter 
(oder Assistenten) gegeben werden, nicht 
durch den Rückschläger. Um Fußfehler zu 
geben, muss der Offizielle jedoch während 

des Spieles auf dem Platz sein. Steht er 
außerhalb des Platzes, ist er nicht berechtigt, 
auf Fußfehler zu entscheiden. 

Unter den Einsendungen mit den richtigen 
Kreuzen bei a.), d.) und e.) wurde Elisabeth 
Rojczyk als Gewinnerin des Preises ausge-
lost.

Sie spielt in dieser Saison in der Juniorinnen- 
B-Mannschaft und in der zweiten Damen-
mannschaft des DTH. Als langjährige Tur-
nier- und Mannschaftsspielerin kennt sie 
natürlich diese wichtige ITF-Regel.

Sie freut sich über eine Karte für die DTH-
Fahrt zu den Gerry-Weber-Open am 18. Juni.

Tennis-Quiz 2/19 – Auflösung

Elisabeth Rojczyk, zweite von links, mit ihrer 
Mannschaft: von links: Gina Tong, Mia 
Schnörch und Julia Wienzgol.

„Ausgeschlafen trifft
man besser!“

Ihr Fachgeschäft für
Schlafkomfort

Das Hamelner Fachgeschäft für Schlafkomfort

Inh. Martin Koopmann
Emmernstr. 14 • 31785 Hameln

www.betten-knemeyer.de
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Trainer: Markus Rosensky und Daniel Weigelt

Co-Trainer: Marian Hartung, Nikola Georgiev, Lukas Lemke sowie Mike Sadlau. 

Ort:

Hamelner Sportbox; in speziellen Fällen in der Güldenpfennighalle

Aktive Trainingswochen und die Anzahl der Trainingseinheiten für die Saison:

Trainingswochen: Kalender-Wochen-Nr. 40, 43, 44, 45, 46, 47, 48, 49, 50, 51, 2, 3, 4, 

5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13. 

Anzahl der Trainingswochen bzw. -einheiten = 22 Wochen

+ 1 x kostenloser Trainingsplatz zur Hallengewöhnung!!! Kalender-Woche Nr. 39

Was geschieht bei Trainingsausfall?

Ist der Trainer verhindert und es wird kein Co-Trainer eingesetzt, wird entweder das 
Training nachgeholt oder das Geld für die ausgefallene Trainingseinheit zurückerstat-
tet. Ist ein Spieler verhindert, wird das Training aus organisatorischen Gründen nicht 
nachgeholt (Bei Einzeltraining sind eventuell Ausnahmen möglich). Im Falle eines 
Punktspiels/Turniers gilt dasselbe. Es kommt zu keiner Rückerstattung des verlore-
nen Trainingshonorars. Dies gilt auch im Fall einer Verletzung.

Informationsblatt zum Wintertraining 2019/20
(Anmeldeschluss 9. September 2019)

www.tennis-hameln.de
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Das Trainingsangebot ist unverbindlich: d. h. auf Trainingswünsche, welche aufgrund 
Gruppengröße, Uhrzeit, Spielstärke nicht zu realisieren sind, besteht kein Anspruch. 
In Absprache mit den Trainingsteilnehmern und den Eltern wird dann nach einer ande-
ren Lösung gesucht und geplant.

Preise: (für einmal Training pro Woche = eine Abo-Stunde) 

Gruppengröße   60 Minuten   90 Minuten

Einzeltraining:    1.180,00 €   1.770,00 €
2er Gruppe:       590,00 €      885,00 €
3er Gruppe:       395,00 €      590,00 €
4er Gruppe:       299,00 €      445,00 €

(Achtung: Diese Preise gelten für das Training in der Sportbox)

Sonderwünsche:

Bei uns ist fast alles möglich! Ihr möchtet eine 4er Gruppe, aber nur alle 14 Tage oder 
eine zusätzliche 14-tägige Einzelstunde, Gruppentraining nur bis zu den Ferien (eini-
ge fangen nach den Ferien ihr Studium an) oder etwas ganz anderes. 
Sprecht uns einfach an – wir finden eine Lösung.

Bezahlung:

Das Training stellt ein Abo dar. Die Anmeldung hierzu ist verbindlich. Der Betrag kann  
nicht zurückerstattet werden (Verletzung, Umzug oder ähnliches).
„Die Hamelner Tennistrainer“ schicken zum Anfang der Trainingssaison eine Rech-
nung über den Gesamtbetrag. Dieser ist ohne Abzüge vor Beginn des Trainings zu ent-
richten.

Anmeldeschluss: 9. 9. 2019

Informationen zum Trainingsangebot

www.tennis-hameln.de
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2019/2020

Anmeldeformular für das Wintertraining
2019/2020

Anmeldeschluss: Sonntag, den 09.09.2019!!
(Bitte alles deutlich und lesbar ausfüllen)
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Sichtblendenwerbung

Firma Baukmeier

Malermeister Ernst Deutsch

Elektro Hanisch

Car akustik

Kastner Dachdeckereibetrieb

AOS Verladetechnik

Pro Office

Sparkasse Hameln-Weserbergland

Wolfgang Rendorf Tennisplätze

Deister- und Weserzeitung Hameln

Teraske Ortho Reha GmbH & Co. KG

Koopmann & Wienkoop
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Der     
 dankt allen Werbepartnern und Sponsoren für

das gezeigte und künftige Engagement.
Unsere Mitglieder fordern wir auf, diese Partner

bei ihren Einkäufen besonders zu berücksichtigen!
 Der Vorstand

Preisliste für Inserate in diesem Heft:

1/1 Seite 580,– Euro

2/3 Seite 390,– Euro

1/2 Seite 290,– Euro

1/3 Seite 195,– Euro

1/4 Seite 145,– Euro

Die Preise gelten für vier Ausgaben 
im Jahr. Zu den genannten Anzeigen-
preisen kommen noch 19% 
Mehrwertsteuer hinzu.

1000 Exemplare werden pro Ausgabe 
gedruckt und erscheinen jeweils am 
Quartalsanfang.



Antrag auf Aufnahme
in den Deutschen Tennisverein Hameln e.V.

Hiermit stellen wir den Antrag auf Mitgliedschaft in den Deutschen Tennisverein Hameln e.V.
Mit der Aufnahme erkennen wir die Satzung und Spielordnung des DTH e.V. an. 

Vorname

Datum

Vorname

Vorname

Name

Unterschrift

Name

Name

geboren am

geboren am

geboren am

aktiv      passiv

aktiv      passiv

aktiv      passiv

Mitgliedsbeiträge des DTH e.V.    Stand: 22. 2. 2013    Beitrag fällig jeweils April jeden Jahres

Erwachsene
Ehepaare/zusammenlebende Paare
Familien
In Ausbildung/Freiwilligendienst
höchstens bis zum vollendeten 25. Lebensjahr
Jugendliche 7. – 18. Lebensjahr – 
1. Jugendlicher
2. Jugendl. u. weitere der Familie

EUR  225,00
EUR  380,00
EUR  450,00
EUR 120,00

EUR  100,00

EUR    70,00

Absender:
Vorname, Name, PLZ, Ort, Straße             bitte deutlich schreiben

Deutscher Tennisverein Hameln
z. Hd. Dr. Joachim Sohn
Postfach 10 02 62
31752 Hameln

Tel.
mit Vorwahl

E-Mail

Handy

Jugendliche mit aktivem Elternteil
Kinder 3. – 6. Lebensjahr
1. Kind
2. Kind und weitere der Familie
Kinder mit aktivem Elternteil
Passive Mitglieder

EUR    70,00

EUR   50,00
EUR   30,00
EUR   30,00
EUR   50,00

Für die Zuordnung ist das Alter am
1.1. des Jahres maßgebend.

Der Jahresbeitrag wird am 1. April des Jahres fällig. Bei Vereinseintritt im laufenden Jahr ist der Beitrag 
im Eintrittsmonat fällig. Der Beitrag kann per Bankeinzug oder Rechnungsstellung beglichen werden. 
Kann der Bankeinzug aus Gründen, die das Mitglied zu vertreten hat, nicht erfolgen, sind die daraus 
entstehenden Bankgebühren (Rücklastschrift) von dem Mitglied zu tragen. Mitglieder, die nicht am 
Einzugsverfahren teilnehmen, tragen den erhöhten Verwaltungsaufwand für die Erstellung einer 
Rechnung durch eine Bearbeitungsgebühr von 5,- € jährlich.

Arbeitsdienst: Gilt für aktive Mitglieder vom 14. bis 65. Lebensjahr. Für die Zuordnung ist das Alter am 
1.1. des Jahres maßgebend. Es sind 5 Stunden Arbeitsdienst pro Jahr abzuleisten. Die abgeleisteten 
Stunden werden vom Platzwart auf Arbeitszetteln erfasst und bestätigt. Für jede nicht nachgewiesene 
Arbeitsstunde sind im Folgejahr – zusammen mit dem Mitgliedsbeitrag – ersatzweise 12,- € an den 
Verein zu zahlen (maximal also 60,- €). Die Vorstandsarbeit gilt als Ableistung des Arbeitsdienstes.

Vereinseintritt: Im Jahr des Vereinseintritts gelten folgende Regeln:
•  bei Eintritt in den Monaten Januar bis Juni voller Beitrag 
•  bei Eintritt in den Monaten Juli bis September halber Beitrag 
•  bei Eintritt in den Monaten Oktober bis Dezember kein Beitrag

Lastschriftermächtigung (SEPA-Mandat) auf der Rückseite, bitte vollständig ausfüllen!
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Deutscher Tennisverein Hameln e.V., Tönebönweg, 31789 Hameln
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE 76 ZZZ 00000267291

Mandatsreferenz: Mitgliedsnummer

SEPA-Lastschrift-Mandat

Ich ermächtige den Deutschen Tennisverein Hameln e.V., Zahlungen von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die 
vom Deutschen Tennisverein e.V. gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungs-
datum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Vorname und Name (Kontoinhaber)

Straße und Hausnummer

Postleitzahl und Ort

Datum und Ort                                                                              Unterschrift

BIC

IBAN

D E



Wir danken allen Inserenten für die freundliche Mithilfe.
Unsere Mitglieder bitten wir, diese bei Ihren Einkäufen

besonders zu berücksichtigen!
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Inserenten-Verzeichnis Seite

Allee-Apotheke .........................................40

Altstadt-Reisebüro ....................................41

Ambrosia Ristorante .................................20

Ambulante Pflege Rima v. Alvensleben....26

AOS-Verladungstechnik ...........................53

Athinas Tennishalle...................................33

Auguste Heine Bestattungswesen..............4

Bente Garten- und Landschaftsbau..........42

Beye Ingenieurbüro GmbH.......................49

Blesius Fotostudio ......................................4

Deutsch Malerbetrieb ...............................25

Die Hamelner Tennistrainer ......................18

Die Kfz-Werkstatt Michael Rennen...........13

Ehlerding Blumen .....................................63

Engel Gebäudereinigung..........................51

First Reisebüro..........................................11

Franke Autoteile Technik...........................29

Grope Tischlerei .......................................14

Gümpel Zaunbau........................................8

Hanisch Elektro ........................................27

Knemeyer Betten......................................54

Kock Rechtsanwälte .................................38

Koopmann & Wienkoop............................10

Kursawe Bauunternehmen .......................28

Latzel Bad und Heizung ...........................31

LVM-Versicherungsbüro Sohns ................19

Marcel‘s Tennis Academy .........................37

Meisterstück-Haus......................................5 

relog Hameln GmbH.................................52

Wolfgang Rendorf Tennisplätze................12

Schlesinger Statik.....................................34

Sozietät Schmidt.......................................24

Sparkasse Hameln-Weserbergland..........64

Sport-Box....................................................6

Stadtwerke Hameln ..................................44

Steding Partyservice & Events .................62

Teraske Ortho Reha .................................13

VGH Vertretung Labisch OHG..................14

Volksbank Hameln – Stadthagen eG........21

XOX Snack und Gebäck...........................63
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Die nächste Ausgabe erscheint Anfang Oktober 2019.

Redaktionsschluss hierfür ist der 11. September 2019.

DTH-Infos online: www.dthameln.de

Veranstaltungen 2019

25. – 28. Juli 33. DTH-Open 

So., 25. August, 11.00 Uhr 10. Ladies Day auf der DTH-Anlage

6. – 8. September DTH-Jüngsten-Cup (Orange-Green-Cup) 

14. – 15. September 9. DTH-Rattenfänger-Cup auf der DTH-Anlage

Sa., 21. September Family-Abschlusstag auf der DTH-Anlage 

Sa., 28. September, 15 Uhr Doppelkopfturnier im DTH-Clubhaus 

8. – 9. August Ferienpassaktion 

So., 11. August, 10.30 Uhr DTH-Fahrradtour nach Hohenrode 



mit Gartenmarkt

Seit über 100 Jahren

Peter Ehlerding
Deisterstraße 90

31785 Hameln

Telefon 0 51 51 / 1 40 52
Telefon 0 51 51 / 1 40 53
Telefax 0 51 51 / 5 91 45

E-Mail:
Blumen-Ehlerding@t-online.demit Online-Shopping www.Blumen-Ehlerding.de

Redaktion:

Gerhard Sohns, Kniepstraße 9 A, 31789 Hameln, Telefon (0 51 51) 40 51 90, Fax 40 51 91
Handy 0162-434 03 48, e-Mail: so@superkabel.de

Herausgeber:
Deutscher Tennisverein Hameln e.V., Tönebönweg, 31789 Hameln, Telefon (0 51 51) 94 29 99
Erscheinungsweise: Vierteljährlich. Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag des DTH enthalten.

Layout: Gerhard Sohns (einzelne Fotos und Abbildungen sind von Fotolia übernommen)

Druckerei: flyeralarm, Alfred-Nobel-Straße 18, 97080 Würzburg
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